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Aus der Stadt Halle
Das Schuigeld an den höheren und Mittelſchulen

Vom
90 000 für die Mittelſchulen ein ſolches von 10 000 M ge
gehmigt worden Das Schulgeld für die höheren Schulen erhöht
ch vom 1 Juli ab ohne daß es beſonderer Beſchlüſſe bedarf mit
zen ſteigenden Gehältern Für die Mittelſchulen dagegen auf die
ſich der betreffende Miniſteriolerlaß nicht bezieht iſt dann eine
geufeſtſetzung erforderlich Bei dieſer Gelegenheit kann das Ver
gältnis zwiſchen den Sätzen für mittlere und höhere Schulen nach
Mitteilung des Magiſtrats in dem von der Stadtverordnetenver
ſammlung gewünſchten Sinne geändert werden Jm laufenden
Vierteliahr will der Magiſtrat keine Aenderung vornehmen ſon
dern erſt im kommenden Vierteljahr

Gegen die ernſten Bibeiforſcher
Eine große Verſammlung im überfüllten Dom am Sonntag

Abend diente der Auseinanderſetzung und Aufklärung über die
Internationale Vereinigung der ernſten Bibelforſcher Paſtor
Dr Hagemeyer wies an ſchlagenden Beiſpielen die Willkür ame
nkaniſcher Bibelauslegung nach Die Berechnung des Mille
niumsanbruchs und die willkürliche Verſchiebung der Jahreszahl
wenn ſie nicht paßt iſt unbibliſch vgl Markus 13 Es gebührt
euch nicht zu wiſſen Zeit oder Stunde Wenn der Prophet Nahum
in Kapitel 2 nach erung der ernſten Bibelforſcher das moderne
Eiſenbahnweſen ſchildert ſo iſt das für jeden der die Bibel mit
wirklichem Ernſt behandelt eine bodenloſe Willkür Redner er
hob feierlichen Proteſt dagegen daß ebenſo willkürlich die evan
geliſche Kirche mit einer ehrloſen Dirne verglichen wird Offen
harung 17 und wies auf den großen Segen hin der von der evan
geliſchen Kirche und Männern wie Francke Fliedner Bodel
ſchwingh uſw ausgegangen iſt Er warnte vor dem ausländiſchen
überzuckerten Gift und den ſeelengefährlichen Jrrtümern die vom
Zentrum der Religion weglocken und ein irdiſches Reich der Glück
ſeligkeit bauen wollen Als zweiter Redner ſprach Paſtor Wind
über den Ernſt deutſcher Bibelforſcher und betonte mit welcher
Gründlichkeit die deutſche Bibelforſchung bis zu den Quellen
zurückgeht und die 3000 Handſchriften des Neuen Teſtamentes mit
deutſcher Wiſſenſchaftlichkeit durchforſcht hat Der Ernſt deutſcher
Bibelforſcher verträgt es nicht wenn einzelne Verſe der Bibel will
kürlich aus dem Zuſammenhang geriſſen werden

Ueber den Reichtum unſerer Bibel ſprach Paſtor Faßmer Er
verwahrte ſich dogegen daß in der evangeliſchen Kirche die Bibel
wie mit Ketten umſchloſſen ſei und hob hervor wie Luthers Bibel
überſetzung und die Bibelanſtalten die deutſche Bibel zum beſten
Voulksgut gemacht hätten jo daß jeder deutſche Leſer den mit Sorg
falt immer wieder von der evangeliſchen Kirche verbeſſerten Text
ſelbſtändig durchforſchen kann Jeder evangeliſche Chriſt ſoll wirk
lich ein ernſter Bibelforſcher ſein Die evangeliſche Kirche hat ſo
viel hervorragende Bibelforſcher gehabt denen der Gründer der
Milleniumsſekte Ruſſel der niemals Paſtor oder Theologe ge
weſen iſt auch nicht im entfernteſten das Waſſer reicht Die von
Chorälen eingerahmte faſt zweiſtündige Verſammlung nahm einen

Verlauf Die Sammlung am Ausgang ergab 26 994 65
ark

Hauptamkliche Leitung der Beamtkenſchule der Schupo
Wie wir bereits berichteten ſoll die Beamtenſchule der Schutz

polizei einen hauptamtlichen Leiter erhalten Der Miniſter des
nnern Severing hat nunmehr den Herrn Seminarlehrer A
ehmann aus Merſeburg zum neuen Leiter der Schule er

nannt Herr Lehmann iſt 37 Jahre alt Er beſuchte das Semi
nar in Borby war Präparandenlehrer in Genthin und Seminar

lchrer in Elſterwerda und Aſchersleben und iſt ſeit 1918 am Se
minar in Merſeburg Er wird ſein neues Amt in Kürze nachdem
er vom Provinzialſchulkollegium beurlaubt worden iſt über

Schiedsſpruch zum halliſchen Ortstarif Wie uns der D A
mitteilt iſt für die kaufmänniſchen und techniſchen Angeſtellten
folgender Schiedsſpruch gefällt worden Sämtliche Gehälter werden
für Monat April gegenüber dem Vormonat in den Handels
gruppen um 8 Prozent in der Induſtrie und im Verkehr um fünfr Das Hausſtandsgeld beträgt 26 250 M das
Kindergeld 13 125 die Aufwandsentſchädigung für Lehrlinge
wird gleichermaßen erhöht Bis ſpäteſtens Mittwoch haben ſich die
Parteien über Annahme oder Ablehnung z erklären

Schutz der Anlagen Jn der Zeit vom 15 März bis 23 April
ind 145 Anzeigen wegen der verſchiedenſten an den Anlagen der
tadt begangenen Beſchädigungen erſtattet worden Es wird dies

hiermit der Einwohnerſchaft zur Kenntnis gebracht in der Erwar
tung daß dieſem Uebelſtande abgeholfen wird Die Polizei
beamten ſind angewieſen worden jede zu ihrer Kenntnis kommende

chädigung zur Strafverfolgung zur Anzeige zu bringen El
tern und Lehrer werden erſucht die Kinder auf die Folgen auf
merkſam zu machen

Platzkonzert Bei günſtigem Wetter findet am Dienstag um
30 Uhr nachmittags ein Platzkonsert der halliſchen Bergkapelle

auf dem Königsplatz vor dem Stadtſchützenhaus ſtatt
Wer ſtellt Quartier zur Verfügung Jn der Zeit vom 23 bis

28 Mai findet in Halle die 30 Jahrestagung des Evangeliſchen
Verbandes für die weibliche Jugend Deutſchlands ſtatt Zu dieſer
Tagung haben ſich 2400 Teilnehmer gemeldet welche in Pripat
quartieren Unterkunft finden müſſen Die unterzeichneten Par
teien richten deshalb an die Einwohner Halles die herzliche Bitte
Quartiere zur Verfügung zu ſtellen Bettwäſche braucht nicht ge
liefert zu werden Keine Beköſtigung nur um Frühkaffe gebeten
Meldungen bis ſpäteſtens 18 Mai an Parteibureau der Deutſch
nationalen Volkspartei Alte Promenade 10 Deutſche Volkspartei
im Spielwarenhaus Weibezahl Obere Leipziger Str 66 Deutſch
demokratiſche Partei Leipziger Str 21 Deutſche Volkspartei

Deutſchnationale Partei Deutſchdemokratiſche Partei

April iſt für die höheren Schulen ein Schulgeld von

Erſte Beilage der Saale Feitung Montag 14 Mal 1923

S c JIn der Frauenſchule zu Halle

Man lerne von der Natur wie langſam vieles ſich
entfalte und wie ſpät das Edelſte reife Nur aus dem
Gemeinen geht nichts Edles hervor Niemeyer

Als der Flieder im Saaletal zu ſproſſen begann und die Amſel
aus den maigrünen Büſchen ihr Lenzlied ſchmetterte führte mich
ein ſonniger Nachmittagſpaziergang am Mühlgraben entlang und
ließ mach dort raſten wo er ſich gegenüber der Peißnitz in die
Saale ergießt Da wurde der Blick angezogen von dem roten
Dach den grünumrankten Fenſtern des ſtillen Hauſes das mit
der Rücſeite auf die Saale und die blühenden Wieſen ſchaut und
mit der ruhigen ernſten Vorderfront in der Burgſträße ſteht
Fröhlicher Kinderſang ſcholl aus ihm und Klang von Jnſtrumenten
der luſtig in den blauen Tag jubilierte Und beim Nähertreten
ward ich Zeuge eines Konzertes das gar ſonderbar gegen die
Feierlichkeit uneſrer Konzertſäle ſich abhob Jn einem freund
lichen Zimmerchen waren kindliche Blond und Braunköpfe mit
blanken Augen verſammelt und um den Flügel ſammelte ſich eine
Schar die mit Triangel und Klapper mit Tamburin Schellen
Geige und friſchen Stimmchen der Frau Muſika huldigte Da
klang die Zauberflöre Und ein luſtiges Lachen wellte auf als
ein Kiekindiewelt auf die Frage nach dem Schöpfer der Zauber
flöte meinte Schiller wäre der Vater Als man ihm bedeutete
daß ein Mann dieſe Muſik geſchaffen hat der ſchon ein Wunder
muſitkant war als er noch ſo klein war wie manches der Kinderchen
da fiel Jungmädchenſang ein und meldete von Sankt Peter der
zur Himmelskür kam und dann klangen wieder die jugendfriſchen
Stimmen in den duftigen Abend Roſen im Tal Mädchen im
Saal ſchönſte Roſemarie

Das Haus in der Burgſtraße iſt das Heim der Städtiſchen
Frauenſchule Die Schule ſammelt hier junge Mädchen vom
16 Lebensjahre ab die nach der Pflichtſchule in die allgemeinen
Aufgaben des Frauenlebens eingeführt werden ſollen es ſoll
ihnen auch Gelegenheit gegeben werden ſich über ihre Berufswahl
klar zu werden Drei Pflichtenkreiſe ſind es mit denen die
Frauenſchule die heranwachſende weibliche Jugend auf der zum
großen Teil die Zutunft des Volkes beruht vertraut machen will
Die Aufgaben der Hausfrau der Mutter und der Bürgerin Das
Alter zwiſchen 16 und 20 Jahren iſt von ſtarker Entwicklungs
kraft Oft erwacht gerade in dieſen Jahren das Jntereſſe für die
geiſtigen Beziehungen Die Frauenſchule ſchlägt daher die Brücke
von dem im Lyzeum erarbeiteten Bildungsſtoff hinüber zum
Leben mit ſeinen jſelbſtändigen Aufgaben

Die Entſtehung von Frauenſchulen war möglich durch die
Mädchenſchulreform von 1908 Die Halliſche Frauenſchule iſt 1911
gegründet worden ſie hat in aller Stille wertvolle Erziehungs
arbeit geleiſtet all die Jahre hindurch Seit der Gründung ſtand
ihr vor Fräulein Dr Goſche die Oſtern 1923 im Alter von
65 Jahren in den wohlverdienten Ruheſtand trae Jetzige Leiterin
iſt Frau Dr Mayer Kulenkampff Jhr ſtehen drei feſtangeſtellte
Lehrkräfte ferner 20 nebenamtliche Lehrkräfte zur Seite Die
Frauenſchule iſt eine einjährige mit angegliederten Fachkurſen für
Kindergärtnerinnen Hortnerinnen und Jugendleiterinnen die
mit einer ſtaatlichen Prüfung abſchließen Für Kindergärtne
rinnen fand die erſte Prüfung 1916 für Hortnerinnen 1919 und
für Jugendleiterinnen 1920 ſtatt Der Frauenſchule Halle kommt
dadurch eine beſondere Bedeutung zu daß ſie die einzige Aus
bildungsſtätte für Jugendleiterinnen in der Provinz Sachſen iſt

Jn den hellen gartenumgebenen Räumen fanden Aufnahme
junge Mädchen aus Halle aber auch der Umgegend die das
Schlußzeugnis des Lyzeums oder der zehnſtufigen höheren Mäd
chenſchule beſizen Das erſte Jahr dient der Allgemeinbildung
Es bietet durch den verbindlichen Unterricht in der Haushaltungs
kunde der Kindergartenunterweiſung in der Säuglings und
Kinderpflege im haus und volkswirtſchaftlichen Rechnen in der
Geſundheitslehre Geſchichte mit Bürgerkunde und Volkswirt
ſchaftslehre die Möglichkeit die zur Hauswirtſchaft Pädagogik
oder zur ſozialen Vetätigung treibenden Anlagen zu erkennen
Für die wiſſenſchaftliche Weiterbildueg ſieht der Lehrplan geeig
nete pflichtmäßige oder wahlfreie Fächer vor Zu körperlicher
Uebung iſt im Turnſaal und in dem großen Garten e e ern
gegeben Die Berufsausbildung geht in Fachkurſen für Kinder
gärtnerinnee Hortnerinnen und Jugendleiterinnen vor ſich Für
Gaſtſchüle rinnen ſind eine Anzahl Stunden zu Sonder
kurſen und Vorträgen vorgefehen

Oſtern 1923 unterzogen ſich der Prüfung 20 Kindergärtne
rinnen 5 Hortnerinnen und 9 Jugendleiterinnen zum gleichen
Zeitpunkt wurden folgende Stellen vermittelt in Familien 4
zur Ableiſtung des praktiſchen Jahres das zum Eintritt in den
Jugendleiterinnenkurſus Lerechtigt in auswärtige Kinderheime 7
in hieſige Kindergärten und Kinderhorte 6 Anſtellungen an
Kinderanſtalten des halliſchen Jugendamtes erhielten 4 an aus
wärtige Kinderanſtalten gleichfalls 4 Schülerinnen Die übrigen
Schülerinnen nahmen zunächſt keine Stellen an ſo daß von den
zu Oſtern angebotenen Stellen 11 Familienſtellen 3 Anſtalts
ſtellen und 1 auswärtige Praktikantenſtelle nicht beſetzt werden
konnte

Mit der Frauenſchule verbunden ſind Säuglingsheim Kinder
garten und Kinderhort Jn dieſen Anſtalten iſt es den Schüle
rinnen möglich praktiſche Einblicke zu nehmen in die Pflichten
die ſie ſpäter zu erfüllen haben ob ſie nun einen Beruf in der
Jugenderziehung ergreifen oder in der eigenen Familie das Ge

Hausfrau Mukker und Bürgerin
die einzige Schule für Jugendleiterinnen in der Provinz Kindergarten und Kinderhor

noch
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lernte zu verwerten haben Der Kindergarten der heute
dem Frauenbildungsverein gehört nimmt Kinder auf von
bis 6 Jahren er iſt geöffnet von s bis 12 und 2 bis 4 Uhr
ſtädtiſche Jugendleiterin ſteht ihm vor Zurzeit iſt er von etwa
120 Kindern aus der ganzen Stadt beſchickt Er erfreut ſich großer
Beliebtheit und zwar wie aus dem Verzeichnis der Eltern zu
erſehen iſt in allen Kreiſen der halliſchen Bevölkerung Die
Leitung hat ein ſehr praktiſches und ſehr naheliegendes Mittel
gefunden den Valutaſchwankungen bei Berechnung des Schul
geldes zu entgehen ſie ſetzte es einfach mit dem Preiſe eines
Liters Milch gleich Was alſo am 1 eines Monats ein Liter
Milch koſtet iſt an Schulgeld zu entrichten Wie verſichert wurde
hat ſich dieſe Einrichtung ſehr gut bewährt Die Kleinen gehen
ſehr gern in den Kindergarten und das wird erklärlich wenn man
einen Einblick nimmt in die Art der Fürſorge Die ganz Kleinen
und die Größeren ſind getrennt jene vergnügen ſich mit Bauen
Falten uſw dieſe mit Ballſpiel Fingerſpiel und Flechten Und
muſiziert wird auch Da wird ein Liedlein geſpielt und die
Kinder antworten ob es luſtig oder traurig iſt ſtellen ſie es
plaſtiſch dar Wie die Gedanken der Kleinen dadurch angeregt
werden zeigte jenes Kindchen das beim Ausdeuten einer
Zigeunerweiſe ſofort ſeine kleinen Erinnerungen brachte von
Bären und Wagen erzählte Der wundervolle Garten mit altem
Baumbeſtand bietet Gelegenheit zu gärtneriſcher Arbeit
Großen haben jedes ein Beet die Kleinen betreuen eine ſelber
gepflanzte Blume Und Kartoffeln ſtecken ſie auch Verwunder
lich ſchien es daß in der Kleiderablage unter jedem Haken ein
Bildchen angebracht war hier ein Regenſchirm dort irgend ein
anderer Gegenſtand Das iſt die Kinderſprache die den ſchrift
unkundigen Kleinen die Ordnung lehren ſoll Aerztliche Unter
ſuchung durch den Stadtarzt beugt Krankheiten vor Elternabende
die aller 4 oder 5 Wochen gehalteni werden vereinen die Eltern
in geſelligem Kreiſe

Vom Kindergarten geht es zum Kinderhort Dort ſind
85 Kinder von 6 bis 14 Jahren verſammelt er iſt geöffnet von
2 bis 6 Uhr 1920 war der Hort getrennt in Mädchen und Knaben
abteilung die von einer Lehrerin bzw von einem Lehrer geleitet
wurden Wie alle neuzeitlichen Horte iſt der in der Burgſtraße
jetzt auch gemiſcht und wird geführt von einer Jugendleiterin

Jn den Räumen beſteht auch eine Kinderleſehalle die aber ſeit
Oſtern für die Sommermonate geſchloſſen iſt

Während der Jahre 1914 bis 1919 war der Nationale Frauen
dienſt in den Räumen der Frauenſchule untergebracht Das Leſe
zimmer und eine Klaſſe dienten als Schreibſtuben im Lehrmittel
zimmer fand die Strick und Nähausgabe ſtatt auf dem Boden die
Kleiderausgabe in der Werkſtatt war Sandalenanfertigung in
der Küche wurden 750 000 Portionen Eſſen zur unentgeltlichen
Ausgabe verfertigt Bemerkenswert aus jener Zeit iſt noch daßvon den in der Strickſtube hergeſtellten 175 000 Paar Socken eine
Vchtzigjährige allein 850 Paar ſtrickte Nach dem Einzug des
Generals Maercker 1919 hatte die Schule Einquartierung im
Turmſaal weißen Saal in einer Klaſſe und dem Konferenz
zimmer über 14 Tage lang
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So rankt ſich um das ſtille Haus an der Burgſtraße eine Ge
ſchichte die berichtet von der harten Gegenwart und zurückweiſt in
die Tage da es ſeiner Beſtimmung übergeben ward Das Werk
iſt entſtanden aus einem Vermächtnis des am 4 Februar 1911
verſtorbenen Geh Kommerzienrats Ludwig Bethcke und ſeiner Ge
mahlin Emilie geb Lehmann das der Stadt ein Kapital von

d e Millionen Mark und die Grundſtücke an der Burg
und Giebichenſteiner Straße zur Errichtung einer Stiftung für
Jugenderziehung in die Hände legte Unter tatkräftiger Förde
rung die ſich beſonders der Oberbürgermeiſter angelegen ſein ließ
iſt das Werk gewachſen Ob die Stifter ahnten welch fährnisreiche
Zeiten unſrer harrten und welche Bedeutung gerade der für
ſorgenden Wegeweifung unſrer Jugend zukam Das Samenkorn
das ſie legten und das von verſtändigen Händen Pflege erfährt
wird in der Zukunft ſeine Frucht tragen an dem edelſten Gut das
wir beſitzen der Jugend

Man lerne von der Natur wie langſam Vieles ſich entfaltet

und wie ſpät das Edelſte reift tz
Bund freie Volkskirche Ueber das Thema Der katholiſierende

Zug in Kirche und Volk und ſeine Ueberwindung durch Chriſtus
ſprach beim Bund freie Volkskirche in der Aula des Stadt
gymnaſiums P v Broecker Der ungeheure Seelendruck unſerer
Tage hat in vielen ein heißes Verlangen nach Friede Entnommen
heit von allen Zweifeln Myſtik und Einheit erweckt Sie ſind
des Materialismus und Rationalismus des modernen Menſchen
überdrüſſig geworden Die katholiſche Kirche will die alleinſelig
machende Heilsanſtalt ſein in der der myſtiſche Chriſtus auf ſinn
lich überſinnliche Weiſe durch die Sakramente die Heilung ein
gießt durch die unfehlbare Kirche die Wahrheit feſtſtellt Katho
liſterende Strömungen machen ſich auch in der evangeliſchen Kirche
neuerdings bemerkbar ſo in der hochkirchlichen Vereinigung mit
einem katholiſierenden Kirchen Sakraments und Amtsbegriff
in der Chriſtusgemeinſchaft Dr Kittelmeyers in der Steiners
Einfluß ſtark iſt in der engen dogmatiſchen Art wie die preuß
verfaſſunggebende Kirchenverſammlung die Grundlage der Landes
kirche feſtſtellte in der Wiſſenſchaftsfeindſchaft gewiſſer Kreiſe in
einer beſtimmten Art religiöſer Romantik in der Jugend ir
aber brauchen Wald und Bergluft in der Kirche wie ſie vom
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el en gei nwärtigen Chriſtus ausgehn der von allemun ultus eit und den wahren Gottesdienſt der z inen
Anbetung bringt vom archiſchen Kirchen mirakulöſen O ſenbarun bearif erlöſt und uns zu heilsgewiſſen freien Gotteskindern
aus Gnaden macht Dieſer ſeeliſche nicht myſtiziſtiſche Chriſtus
ſteht jetzt vor der Tür und will die Kirche erſeuern Eine ge
waltige Evangeliſierung nicht a der Kirche tut unsot Die erlsſente Seelenmacht Chriſti iſt das Evangelium der
Reformation Aus dieſem Geiſt heraus brauchen wir auch einen
Reuaufbau der evang Gottesdienſte im Sinne der Mannigfaltig
keit Schönheit und geſunden Myſtik Eine ſolche Kirche werde das
jeeliſche Heimatland unſerer Kinder und Entkel

Schöffengericht

Spitzbube
Der 2ljährige Bergmann Gabriel Dreiſtadt ein geborener

Elſäſſer der aus ſeiner Heimat ausgewieſen ſein will ſtahl im Warte
ſaal des hieſigen Bahnhofs einem Sia rer die Brieftaſche mit
Jnhalt aus der wurde dann aber feſtgenommen Weitere
Ermittlungen ergaben daß er vordem auch in Eithel zwei Arbeitern mit
denen er zuſammen gewohnt die Schränke erbrochen und ihnen zwei An
züge zwei Uhren Schuhe und bares Geld geſtohlen hat Fünf Mo
vwate Gefängnis iſt der Lohn

Straſtammer
Einbrüche

In der Nacht zum 27 Februar wurde dem Maurer Karl Schröder in
Röglitz das Geſchlachtete von zwei Schweinen über 4 Ztr geſtohlen
Wenige Tage ſpäter wurde als Dieb der Arbeiter Hermann Eppers
in Döllnitz ermittelt der dann auch noch einen Einbruch beim Landwirt
Burkert in Röglitz ſowie drei einfache Diebſtähle eingeſtand Von dem
Geſchlachteten wurde jedoch nichts gefunden Er bezichtigte einen jung
verheirateten Döllnitzer und deſſen jüngeren Bruder als Mittäter bei
denen aber nichts geſunden wurde und die auch die Mittäterſchaft energiſch
in Abrede ſiellten Eppers hat dann die Bezichtigungen widerrufen
Seine Miitäter die er offenbar nicht nennen will ſcheinen auch andere
Perſonen geweſen zu ſein Er erhielt 1 Jahr 2 Monate Gefäng
i s die Mitangeklagten wurden freigeſprochen

Vor der 2 Leſung des Liquidationsſchädengeſetzes
Der Bund der Auslandsdentſchen e Ortsgruppe Halle ſchreibt

uns Unlängſt hat im Reichstag vor dem 24 Ausſchuß eine Ausſprache
mit der Arbeitsgemeinſchaft der Verdrängten über den Entwurf erſter
Leſung des Liquidationsſchädengeſetzes ſtattgefunden Die Ausführungen
der Arbeite gemeinſchaft wurden J Geheimrat von Tilly n
Geheimrat Groſſe vom Bund der Auslandsdeutſchen ſprach im Auftrag
der Arbeitsgemeinſchaft über die Ungerechtigkeit des vorliegenden Geſetz
entwurfes Er bemängelte insbeſondere daß die Liquidationsgeſchädigten
die das Reich durch Gutſchriften entlaſten ſo gut wie nichts erhalten
follen während den Ausgleichsſchüuldnern und r
die faſt volle Goldhilfe des Reichs gewährt würde Eine derartige un
gerechte Behandlung ſei untragbar den Liquidationsgeſchädigten müſſe
unbedingt mehr gegeben werden

Nach Geheimrat Groſſe ſprach Rechtsanwalt Dr Weck vom Ver
bande der im Auslande geſchädigten Jnlandsdeutſchen im Auftrage der
Arbeitsgemeinſchaft zu den Zuſchüſſen des Liquidakionsſchädengeſetzes Er
erhärtete durch Zahlenbeiſpiele daß die ſcheinbar geſteigerten Zuſchüſſe
gegen die Vorentwürfe des Geſetzes um ein Vielfaches gemindert worden
ſeien Rechtsanwalt Dr Purper vom Hilfsbunde der Elſaß Loih
ringer im Reiche machte im Namen der Arbeitsgemeinſchaft ſachliche
Ausführungen über das unzureichende der geplanten Richtzahlenentſchä
digung Statt eines Friedenswertes von 2500 Mark müßte unbedingt
ein Friedenswert von 5000 Mark der Richt ahlenentſchädigung für
Hausrat und Kleidungsſtücke zugrunde gelegt werden Die Richt
zahlenentſchädigung von Berufsgebrauchsgegenſtänden S durch Feſt
legung eines Friedenswertes nicht begrenzt werden Schließlich ergriff
Direktor Picht vom Reichsverbande der Kolonialdeutſchen das Wort
Jn außerordentlich ſcharf unterſtrichenen Sätzen trat er für einen ge
rechten Zahlungsmodus ein Jm Auftrage der Arbeitsgemeinſchaft ver
langte er die Ausgabe wertbeſtändiger Schatzanweiſungen Mit einem
Schlußwort des Geheimrats von Tilly fand die Verhandlung ihr Ende

Zu unſerem großen Bedauern konnte nicht die Hoffnung gewonnen
werden daß der Ausſchuß in letzter Stunde den nur zu berechkligten
Wünſchen der Arbeits gemeinſchaft ein größeres Entgegenkommen zeigen
wird wie bisher Vertröſtungen dahin vaß die Ungerechtigkeiten des
Geſetzes ſpäter durch eine Neuregelung gemildert werden ſollen müſſen
als höchſt gefährlich abgelehnt werden Es iſt zu befürchten daß durch
derartige Verſprechungen mancher Abgeordneter ſein Gewiſſen entlaſten
zu können glauben würde Daß in einer ſpäteren Zeit mit der Wieder
anfrichtung eines Reichsentſchäbigungsamtes mit einer Wiederholung
des ganzen Sakyrſpiels der Entſchädigung zu rechnen iſt daran glaubt
wohl feiner aller Beteiligten Die Geſchädigten ſelbſt würden in einem
derartigen Wechſel auf die Zukunft nur einen Hohn zu ihrem Schaden
erblicken können

Volkskirchliche Evang Vereinigung
Jm großen Saal des Evang Vereinshauſes ſprach am Freitag

Abend nach Eröffnung durch Superintendent Hellwig Giebichen
ſtein Geh Konſiſtorialrat Prof D Eger über die Schickſalsfrage
der preußiſchen Landeskirche Sie liege darin ob wir den Weg der
Volkskirche oder Sonderkirche gehen Die Sonderkirche ſcheint viel
charaktervoller aber ſie hat die ungeheure Gefahr daß ſie ſich re
ligiös verengt und verhärtet Auch die Volkskirche hat ihre in
neren Schwächen und Gefahren Trotzdem müſſen wir die Volks
tirche die mit dem Leben des Volkes im engſten Zuſammenhange
ſteht mit allen Kräften erſtrehen Sie ſei der ſicherſte Schutz
gegen die Veräußerlichung des Glaubens und die Verwechſelung
des Glaubens mit den Elgubensſäten Die ſtärkſte Kraft den
de harakter der Volkskirche zu wahren ſei das Evangelium
die Botſchaft vo dex ger aft Gottes dem
gufſchließen müſſe Die vorhandenen Mittel
Redner wies hin auf die großen Fragen des allg Prieſtertums
der Gläubigen und ſeiner h für das Ganze die
Mithilfe der Frauen Wrziehungsrecht der Eltern Religionsunter

eien beleben

richt ſoziale Frage Das alles könne nur gelöſt werden durch
fromme evang Menſchen Es gibt da keite Grenzen Wo Leben
iſt iſt keine ſcharfe baren ne m 3 Wir brauchen die Evang
Einheit in der annisfalligket Der Hauptgrundſatz müſſe ſein
nicht ſtreiten ſondern leben s Schickſal des Menſchen iſt der
Menſch ſelbſt ob wir imſtande ſind uns für das Evangelium ein
zuſetzen

Ernennuns Der Polizeikommiſſar Müller in Halle iſt zum
Staatl Polizei Jnſpektor ernannt worden

Wem gehört das Fahrrad Bei der Kriminalpolizei Halle
iſt ſeit Mitte April 1923 ein Fahrxad Marke Dankwart ſicher
geſtellt das zweifellos hier oder in der Umgebung geſtorben wor
den t Berechtigte wollen ſich während der Dienſtſtunden beim
Kriminalbezirk IV melden

Reichsbank hält laut Anzeige ihre Geſchäftsräume am
Pfingsſonnabend von 2212 Uhr mittags ab geſchloſſen

r die Ruhrhilfe Das Traeert des Beamtenorcheſters
am geſtrigen Sonntag vor dem Stadttheater hat einen Ertrag von
166 312 M gebracht der der Ruhrhilfe zugewendet wird Allen
Beteiligten insbeſondere dem Orcheſter herzlichen nk

Millionen de für den Bund der Kinderreichen Der
Reichskanzler Dr Cuno hat 20 Millionen die ihm von anderer

Verfügung geſtellt wurden den Bünden der KinderSeite zur
reichen im Ruhrgebiet zur Verteilung an ger notleidenden Mit
glie überwieſen Er ſelbſt hat eine Million zur Verfügung
geſte

e hohen Tauern Die Lating der Franck Stiftungen ladetun Mai zu einem Filmvortrag über die Hohen Bern ein
Die ganze Pracht dieſer gewaltigen Gebirgsmaſſe und ihrer Glet
ſcher wird der z gelegte Naturfilm Jm Winter auf dem
Gro ner erſchließen Die Mitglieder des Alpenvereins und
der Bergſportvereine werden beſonders r diglen grtrag in
gewieſen Vorführungen 30 8 Uhr Karten bei Hothan inund und in der Waiſenhausbuchhandlung

U Leipziger Straße Ein PaganiniFilm geht über die
weiß nd z re Geigerkönig iſt von Sagen umraſein en ein rchen Es war nur zu naturgemäß daß vie
dämo M die von ſeine iel ausgin e477 n ein mnisvolles Nun bAusſchnitte eben ergreifen r mitverſtändni den eines ſſola Conrad Veidt und Eva May wirken mit Knoppchen
orgt dann für Erheiterung in dem Luſtſpiel Das kommt vom

annneeeeee

an ſich innerlich

Her Sonderzugverkehr zu Pfingſten
Die Vor und Nachzüge über Halle
Zur BVewältigung des zu erwartenden ſtarken Pfingſverfehrs

werden folgende Vor und Rachzüge vorgeſehen
Strecke Berlin Weißenfels Leipzig

Am Freitag dem 18 Mai
Vorzug D 42 Berlin ab nach Frankfurt Main 35 vorm Halle

an 9,59 vorm ab 10 05 vorm BosVorzug a I a München 10 25 vorm Halle an12 48 nachm ab 12 54 nachm
Vorzug D 44 Berlin ab nach Frankfurt Main 03 nachm Halle

an 27 nachm, ab 33 nachm
Vorzug l 2 Berlin ab nach Frankfurt Main 35 nachm Halle

an 11 11 u ab 11 17 nachm
Vorzug I 50 rlin ab nach München 10 nachm Halle an

10 48 nachm ab 19 54 nachmVorzug 806 Co ab nach Leipzig über Bitterf 12 32 nachm

Leipzig an 05 nachm gVoxsus 848 v 23 nach Leipzig über Bitterf 15 nachm

Leipsig an 42 nachm tVorzug D 41 Frankfurt Berlin Halle ab 48 nachm Berlin
an 26 nachmVorzug D 43 Frankfurt Berlin Halle ab 24 nachm Berlin
an 10 51 nachm

Vorzug 405,841 Leipzig Berlin Leipzig ab 04 nachm Berlin
an 20 nachm

Am Sonnabend dem 19 Mai
Vorzug I 44 BVerlin Franktfurt Berlin ab 03 nachm Halle

an 27 nachm ab 433 nachm
Vorzug D 42 Berlin Frankfurt Berlin ab 35 vorm Halle

an 59 vorm ab 10 05 vorm
Vorzug 2 Berlin Frankfurt Berlin ab 35 nachm Halle

an 11 11 nachm ab 11 17 nachm
Vorzug D 40 Berlin München Berlin ab 10 25 vorm Halle

an 12 48 nachm ab 12 54 nachm
Vorzug D 50 Berlin München Berlin ab 10 nachm Halle

an 10 48 nachm ab 10 54 nachm
Vorzug D 22 Berlin Leipzig Reichenbach

vorm Leipzig an 11 33 vorm
Vorzug 804 Halle Eiſengach Halle ab 10 38 vorm
Vorzug 842 Halle Nauſniburg Halle ab 40 nachm
Vorzug 806/406 Berlin Leipzig Berlin ab 12 32 nachm Leipzig

an 05 nachm
Vorzug 848 Berlin Leipzig

42 nachm

Vorzug D1 Frankfurt Berlin
an 10 vorm

Vorzug D 41 Frankfurt Berlin
an 26 nachm

Berlin ab 52

Berlin ab 15 nachm Leipzig an

Halle ab 26 vorm Berlin
Halle ab 48 nachm Berlin

Vorzug D 43 Frankfurt Berlin Halle ab 24 nachm Berlin
an 10 51 nachm

Vorzug D 49 München Berlin Halle ab 648 vorm Berlin an
21 vorm

tet c e en t e a cWelt die Geſchichte einer Frau Dieſes nordiſche Filmſchauſpiel
prägt ſich dem Beſchauer tief in das Gedächtnis ein Anſchlie
hend kommt die amerikaniſche Tragödie Freund oder Weib zur
Vorführung Jn den ſechs erſchütternden Akten wirken Francis
Buſchmann Beverly Bayne und andere hervorragende Filmdar
ſteller mit as Programm iſt außerordentlich reichhaltig

Aus dem Provinzialgusſchuß

Pierſeburg 1 Mai Jn der letzten Provinzialausſchuß Sitzung
wurden u a folgende Beſchlüſſe gefaßt Von den im Provinzial
verwaltungsbereich beſtehenden zehn Landesbauämtern ſoll eins
durch Reuverteilung der örtlichen provinziellen Straßenverwal
tungsaufgaben erſpart werden Zu dieſem Zweck wird das Landes
bauamt Gardelegen aufgelöſt Der Leiter Provinzialbaurat
v Fink wird die Leitung des Landesbauamts Erfurt übernehmen
Zu Mitgliedern für den Provinzialſiedlungsausſchuß wurden als
ſtändiger Vertreter des Landeshauptmanns Landesrat Geh Reg
Rat Dr Hübener und als Vertreter der Anſiedler an Stelle des
ausgeſchiedenen Kulturoberſekretärs Neitzke der Kulturoberſekretär
Schorch in Merſeburg gewählt Als Nachfolger für das ordent
liche Mitglied des Bezirksausſchuſſes Stadtrat Bauer in Merſe
burg der ſein Amt niedergelegt hat tritt nach den Wahlvor
ſchlägen das bisherige ſtellvertretende Mitglied Parteiſekretär
Dreſcher in Halle und an deſſen Stelle der Abgeordnete Krüger
in Merſeburg Der Provinzialausſchuß erklärte die Genannken
für gewählt Zum Direktor der Landesheilanſtalt Altſcherbitz
wurde der früher im Dienſte der Provinz Weſtpreußen ſtehende
Sanitätsrat Dr Braune gewählt Dem am 27 Mai zu
ſammentretenden Provinziallandtag ſoll eine
Vorlage unterbreitet werden in der die Bereitſtellung erheblicher
Mittel zum Neubau bzw zum weiteren Ausbau verſchiedener
Kleinbahnſtrecken angeregt wird Jn den Aufſichtsrat derMitteldeutſchen Heimſtätte wird Geh Reg Rat Dr Hübener ein

treten Der Provinziglausſchuß erklärte ſich e damit
einverſtanden daß das Taubſtummenheim in Schleuſingen in ein
Erholungsheim für Kinder umgewandelt wird

e BRIEFRRMSTEN
Gertrud K Als Blumenerde empfiehlt es ſich eine einzige

Erdſorte zu nehmen Wir raten Jhnen daher folgende Miſchung zu
ſammenzuſtellen in der Sie faſt alle Topfgewächſe erfolgreich ziehen
können Die Hauptmaſſe etwa iſt fette Garten oder Raſenerde
die man am beſten einem friſch aufgeworfenen Maulwurfhaufen eines
gut gedüngten Gartens Feldes oder einer Wieſe entnimmt Dieſe miſche
man mit h Walderde wie ſie nach Hinwegſcharren der oberen Schichten
dürren Laubes im Walde zutage tritt Hierzu kommt grobkörniger
gut gewaſchener Flußſand dem Ganzen fügt man eine Handvoll Horn
mehl etwas gebrannten Kalk oder Düngetalk hinzu Wer ſich die Erde
nicht ſelbſt beſchaffen kann muß ſie beim Gärtner kaufen Nur die

Wepſtanzen wie die Erikas und die Azaleen verlangen fandige Heide
erde

Gewerbeſteuer Für die Erklärung ſind maßgebend die örtlichen
Verordnungen Der Erklärung wird in der Regel das Geſchäftsjahr desKaufmanns oder der Geſellſchaft zugrundegelegt im Durchſchnitt das
Kalenderjahr alſo 1922

M Z Merſeburg Um die Umſatzſteuer zwiſchen befreundeten
Unternehmungen zu erſparen gibt es verſchiedene Wege man gründetVertriebegeſellſchaften man verpachtet das Unternehmen oder man alte

einen Angeſtelltenvertrag mit dem anderen Unternehmen Der Reichs
Krar hof hat ebenſo wie das Reichsgericht die Zuläſſigkeit ſolcherngeſtel tenverträge verſchiedentlich anerkannt freilich nur widerſtrebend

weil man ſich bewußt iſt daß dieſe Form weniger aus wirtſchaftlicher
Rotwendigkeit heraus gewählt wird als um Steuern zu ſparen

Harz Alle Kinder ſind je nach der Höhe ihres Einkommens verpflichiet
zu dem Lebensunterhalt der Eltern beizutragen ſofern dieſe ſich nicht
ſelbſt mehr ernähren können Verheiratete Töchter nur inſoweit wie ſie
eigenes Vermögen beſitzen Schwiegerſöhne ſind nicht verpflichtet zu den
Unterhaltungskoſten beizutragen Wenn die Parteien ſich nicht einigen
können muß richterliche Entſcheidung beantragt werden

Friedrichsplatz Der Arbeitgeber iſt verpflichtet dem Angeſtellten
bei Beendigung des Dienſtverhältniſſes ein ſchriftliches Zeugnis über Art
und Dauer der Beſchäftigung zu erteilen Auf Wunſch des Angeſtellten
hat ſich das Zeugnis auch auf die e rung und die Leiſtung zu erſtrecken
Bei Verweigerung kann der Angeſtellte Klage auf Erteilung des Zeug
niſſes erheben

Oberröblingen Will man ſeine weißen Spitzen waſchen ſo lege man
ein Stück weißen Mull um eine Flaſche wickle dann die Spitze gleich

ig e dem Mull die Flaſche und ſchließlich hefte man noch ein
über die S Nun drücke man mit der Hand Seife und

er darüber lege dann die Flaſche in Seifenwaſſer das man allmählich
kochen läßt Die Flaſche muß in dem Seifenwaſſer erkalten dann ſpüle

man ſie länger in u 2 war dieſeman ee ve i Calbe c a5 tag Zeug darlber legt

Vorzug D 39 München Berlin Halle ab 31 nachm Berlin an
56 nachmVorzug 29 Leipzig Berlin Leipzig ab 10 nachm Berlin an
45 nachmVorzug S Corbetha Halle Corbetha ab 12 34 nachm Hall

Leipzig ab 32 nachm Berlin
an 17 nachm

Vorzug R 9 Leipzig Berlin
Leipzig ab 05 vorm Berlinan 3t nachmVorzug 161 Leipzig Berlin

an 10 04 vorm tnVorzug 4105,841 Leipzig Berlin Leipzig ab 04 nachm Berliy
an 20 nachmNachzug 809 Naumburg Halle Halle an 10 08 nachm

Am Sonntag dem 20 giHalle ab 26 vorm BerlinVorzug D1 Frankfurt Berlin
an 10 vormVorzug es Halle Grosheringen Halle ab 23 vorm auch am
21 MaiVorzug 809 Großheringen Halle Halle an 30 nachm auch am
21 MaiVäcug D49 München Berlin Halle ab 48 vorm Berlin an

21 vorm
Am Dienstag dem 22 Mai

Vorzug 841 Corbetha Halle Corbetha ab 12 34 nachm Halle
an 17 nachmVorzug 39 München Berlin Halle ab 31 nachm Berlin an

56 nachmVotztg 43 Eiſenach Berlin Halle ab 24 nachm Berlin an

10 51 nachm MVorzug D 29 Leipzig Berlin Leipzig ab 10 nachm Berlin an
45 nachmVstTeg a s Leipzig Berlin Leipzig ab 32 nachm Berlin an
31 nachmVorzug D 22 Berlin Leipsig Berlin ab 52 vorm Leipzig

an 11 33 vormVorzug 806/406 Berlin Leipzig Berlin ab 12 32 nachm Leipzig
an 05 nachmVorzug 848 Berlin Leipzig Berlin ab 17
an 42 nachm

Strecke Leipzig Zeitz
Sonnabend dem 19 Maiv Leipzig ab 12 55 nachm Zeitz an 35 nachm nan

Saalfeld
o Leipzig ab 37 nachm Zeitz an 10 nachm nach

Saalfeld
Zeitz ab 27 nachm Leipzig an 34 nachm vonVWzrfr 77

Saalfeld
Am Sonntag dem 20 MaiNachzug 56 Leipzig ab 30 vorm Zeitz an 07 vorm nach

Gera
m 339 Zeitz ab 10 20 nachm Leipzig an 11 49 nachm von

raAm Montag dem 21 Mai
v 339 Zeitz ab 10 20 nachm Leipzig an 11 49 nachm von

erVorzug 345 Zeitz ab 54 nachm an Leipzig 38 nachm

nachm Leipzig

Gekrennt von Tiſch und Buaſchtiſch
Die Erſtaufführung der 360 Frauen im Thaliatbeater
Daß es noch ſoviel blonde Unſchuld gibt dürfte kaum glaub

haft zu machen ſein wenn nicht Trude Horn im Brauttkleid im
Morgenumhang und ohne Umhang eine ſolche kindliche Miene auf
ſetzte daß auch das verſtockteſte Herz erweicht wurde
Frauen wird ja ohnehin ein größeres Mak jener Eigen
geſtanden ob mit Recht oder Unrecht iſt von Fa

Ruf der Blondinen zu wahren und das ſchwarze Gegenſpiel ge
bührend mit Schatten zu bedecken Die unentwegte Frauenrecht
lerin iſt ein Schreckgeſpenſt aus einer faſt verfloſſenen Zeit es iſt

t gelungenden Vertreterinnen der extremen Richtung bisher nicht ge t
ven Mann abzuſchaffen und wenn ſie ſich daher erſt leiſe mit
ſeinem Weiterbeſtehen abfanden ſo neigt die Kurve von der
weiteſten Entfernung heute wieder liebevoller zu dem doch ſchlieb
lich nicht ganz entbehrlichen wenn auch unvollkommenen Gegen
ſtück ihrer Vollkommenheit der Frau Die ſchwarze Agnes um
deren Darſtellung ſich Paula Thetter inſofern mit beſonderem Er
folg bemühte als ſie es vermied eine geſchmackloſe Puppe
ſtellen ſieht in der Ehe nur die eiſerne Kette mit der den Mann
gezähmt wird Eiſerne Ketten ſind gut in dieſer und jener Be
ziehung Die Kette aber die ſie der unſchuldigen
fälligen Gebrauch in die Hände drückte war nur ein feines Silber
bändchen deſſen Anwendung aber e die Trennung in der
u r von Tiſch und Wahgtikg herbeizuführen
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er um ſein Liebesglück getäuſchte ter iſt ein Lamm Pan Geduld er wirft den mit Nietzſches Willen zur Ma ge ſam r
rüſteten Störenfried nicht hinaus ſondern benutzt ihn als Stufen irmen
leiter zum Höhepunkt ſeines trotz der in der Vergangenbeit um t
gaukelten 360 Frauen erkämpften Glückes Die Frauenrechtlering
entgeht ihrer Strafe nicht ſie wird geheiratet

Neu iſt das Stücklein nicht mehr doch es zieht immer wieder Um 3
weil es im erſten Akt etliche geſchickte Einfälle und n 9
tuationskomik bringt Der Pegel der Aufführung zeigte ſtark auf
Poſſe Die beiden Paare waren figürlich treffend zuſammen ge rſlellt Trudel Horn zeigte daß ſie etwas kann wenn ſie will und estv
daß ſie bei ihren Anlagen und Fähigkeiten erſtrebenswertere Ziele v
zu erreichen vermag wenn F7 die aufwärts führende Linie ein in
hält Als Wolfgang entzündete Albert Walter knatternde Lach p
jalven Alfred Haller gab in großer Aufmachung und überlegtemſ
Spiel den alle Wirrniſſe löſenden Freund J gedämpftem Spiel Nisoh Sehtwie ſie es geſtern seigte wirkt die vielſeitige das bgttef echerll
und üherzeugender als in mancher zu ſtark betonten Rolle In
dem Kleid und Gebahren der Annette mühte ſich Tilde Emar ihr Cis
Humor kam zu gewollt heraus die Rolle liegt ihr nicht 59 D Retebs

Die Sonntagsgäſte lohnten die Sonntagswitze mit ſchallendem

eifall x h leBeifall tStadttheater Heute Montag abends 738 Uhr ſowie Donnerstag ärprüm
und Sonnabend gelangt Anzengrubers Volksſtück Das vierte Gebot zur r SchatsAufführung Dienstag und Mittwoch abends 725 Uhr Die Königin von a
Saba Freitag einmaliges Gaſtſpiel des ammerſängers ander Pr on
Kirchner von der Berliner Staatsoper als Rudolf in Puccinis Oper Die d
Boheme

Für die Unterſtützungskaſſe des Stadttheaters Zum Beſten der
Unterſtützungskaſſe des Stadttheaters findet am Dienstag dem 22 Mat
3 Pfingſtfeiertag eine Sondervorſtellung des wirkungsvollen Lu
360 Frauen ſtatt Sämtliche Mitwirkenden einſchl des techniſchen

Perſonals haben ſich für dieſe Vorſtellung ohne Honoraranſprüche in den
Dienſt der wohliätigen Sache geſtellt Der Vorverkauf beginnt am Mon
tag dem 14 an der Kaſſe des Stadttheaters

Florence Bryant Die Künſtlerin wird ihren ſeinerzeit wegen Krank
heit abgeſagten Violinabend morgen Dienstag im Logenſaale Albrecht
ſtraße geben Am Klavier begleitet Wilhelm Scholz aus Berlin

Freie Vereinigung der Vereine ehem 36er Die bei prächtigem Wetter
und unter großartiger Beteiligung vieler Regimentskameraden auſ
dene Einweihung des Ehrenmales für die gefallenen Helden des Fü
Reſerve und Landwehr Regiments Nr 36 iſt zur größten Zufr
aller Beteiligten verlaufen
allen Feſtteilnehmern zuteil gewordene freundliche Aufnahme und die Ge
währung von Freiquartieren r der ehe ſprechen die alten
Kameraden ehem 36er der halliſchen Bürgerſchaft ihren herzlichſten Dan
aus

Die wird das Meter orgen sein
Fortdauer des bewölkten Wetters zeitweile Regen wen

aufklarend
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9 Iitteldentſche Handels
und Wirtſchafts Aeitung

Beſſerung des Arbeilsmarkkes
Die Geſamtlage des Arbeitsmarktes im Reiche zeigte in der

erſten Maiwoche eine weitere leichte Beſſerung Wenn auch in
w Jnduſtriezweigen und Bezirken die Lage durchausnoch nicht als günſtig anzuſprechen iſt zum Teil erſt noch ein

geringfügiger Rückgang des Beſchäftigungsgrades verzeichnet
wurde ſo haben doch die zu beobachtenden Beſſerungserſcheinungenn die Vorwoche merklich zugenommen en Bayern

den Oldenburg und Bremen wird die Lage noch ungünſtig be
urteilt Jn der Mehrzahl der übrigen Gegenden wurde dagegen
eine Belebung des Beſchäftigungsgrades feſtgeſtellt die zum Teil
allerdings nur einzelne Berufsgruppen betrifft teilweiſe aber eine
unmittelbare Abnahme der Arbeitſuchendenziffer erkennen ließ Die
eingetretene Entlaſtung des Arbeitsmarktes iſt in der Berichts
woche nicht lediglich auf die Landwirtſchaft und ſonſtige Außen
berufe beſchränkt geblieben ſondern erſtreckte ſich auch auf ver
ſchiedene Jnduſtriezweige Jmn Kohlenbergbau hatte das
oberſchleſiſche Revier eine etwas ſtärkere Nachfrage nach Förder
leuten zu verzeichnen Jn den übrigen Revieren des unbefetzten
Gebietes war die Lage unverändert Die oberſchleſiſchen Hütten
betriebe ſtellten ungelernte Arbeiter in größerer Zahl ein Jm
Kalibergbau war die Lage größtenteils noch ungünſtig der
regere Auftragseingang dürfte aber auch hier bald eine ſtärkere
Beſchäftigung zur Folge haben Die Bauſtoffinduſtrie liegt
noch ſehr darnieder Eine bemerkenswerte Beſſerung zeigt ſich
jedoch bei faſt allen ſchleſiſchen Ziegeleien und Betrieben der Stein
induſtrie Die Lage in der Metallinduſtrie iſt nicht ein
zeitlich Jn Oſtpreußen und der Grenzmark zeigt ſich eine Beſſe
rung während man in Berlin und Franken immer mehr zur Kurz
arbeit übergegangen iſt Die chemiſche Jnduſtrie legt eben
falls Feierſchichten ein nur die Stickſtoffwerke nehmen Erhöhungen
der Belegſchaft vor Jn der Textilinduſtrie zeigt ſich hier
und da eine leichte Beſſerung So vor allem in Bayern Thüringen
Berlin und Brandenburg Sehr ungünſtig iſt die Lage nach wie
vor bei den Zellſtoff und Papierfabriken auch die
einzelnen Zweige des Holzgewerbes berichten ſehr ungünſtig Jm
Bekleidungsgewerbe vor allem in der Konfektion und
Schuhinduſtrie ſcheint ſich eine Beſſerung anzubahnen Auch in
der Nahrungs und Genüßmittelinduſtrie insbe
ſondere bei den Schokoladenfabriken Konſervenbetrieben Zigarren
und Zigarettenfabriken iſt man anſcheinend über die allerſchlimmſte
Kriſe hinweg Die allgemeine Lage des Baumarktes hat ſich zwar
in manchen Bezirken erheblich gebeſſert iſt aber im Vergleich zum
Vorjahre noch äußerſt unbefriedigend Neubauaufträge insbeſon
dere von privater Seite liegen wenig vor Der Verkehr in dei
Nordſeehäfen hat infolge Abnahme der Zufuhr von engliſcher Kohle
etwas nachgelaſſen

Weitere Erhöhung des Gold und Silberankaufspreiſes Der Ankauf
oon Gold für das Reich durch die Reichsbank und Poſt erfolgt vom
14 Mai ab bis auf weiteres zum Preiſe von 140 000 M bisher 125 000
Mark für ein Zwanzigmarkſtück 70 000 M für ein Zehnmarkſtück Für
ausländiſche Goldmünzen werden entſprechende Preiſe gezahlt Der An
kauf von Reichsſilbermünzen durch die Reichsbank und Poſt erfolgt bis
auf weiteres zum 3000fachen bisher 2000fachen Betrage des Nennwertes

Die Frankfurter Herbſtmeſſe ſoll wie uns aus Frankfurt mitgeteilt
wird in der Woche vom 23 bis 29 September ſtattfinden Meldeſchluß
iſt am 9 Juni Da die vergangene Frühjahrsmeſſe den Beweis dafür
erbrachte daß die Frankfurter Meſſen dank ihrer Organiſation ihren
Zweck in jeder Wirtſchaftslage erfüllen indem ſie preisregelnd wirken
iſt damit zu rechnen daß der nicht ſchon im voraus belegte Platz ſehr
bald in Anſpruch genommen ſein wird Es empfiehlt ſich deshalb die
Anmeldung als Ausſteller auf der nächſten Frankfurter Meſſe unbedingt
ſofort vorzunehmen

Eine Rindshant 367 000 M Auf den letzten Häuteverſteigerungen
So wurden auf

den ſüddeutſchen Auktionen für eine Rindshaut im mittleren Gewicht
367 250 M bezahlt Es erzielten Rinderhäute 7000 7375 Ochſenhänte
6320 7235 Kuhhäute 6055 7190 Bullenhäute 4485 7000 Miitel

deutſche Ware erzielte Ochſenhäute 4640 5960 Rinderhäute 5550 7075
Kuhhäute 4495 6510 Bullenhäute 5200 6700 Roßhäute 57 000 160 000

Preiſe pro Pfund Roßhäute pro Stück in Mark
Mansfeld G für Bergbau und Hüttenbetrieb in Eisleben Wie

die Frankfurter Zeitung erfährt hat bei der letzten Kapitalerhöhung
um 80 auf 500 Millionen Mark der Mangsfeld G Herr Otto Wolf
einen Teil der nicht den Aktionären angebotenen Aktien erworben
den Dividendenausſichten wird bemerkt daß ine erhebliche Aufbeſſerung
des Jahresſatzes 10 Prozent vorgeſchlagen werden wird

Zu

Privatbankiertag in Leipzig Jn Leipzig fand eine Mitgliederver
ſammlung der Vereinigung mitteldeutſcher Privatbank

firmen ſtatt in der Profeſſor Dr Wiedenfeld auf Grund ſeiner

Tätigkeit in Rußland als Vertreter des Deutſchen Reiches für die Wiederantnipfa ng der wirtſchaftlichen Beziehung zu Deutſchland einen Bericht Der Dollar 45885
über die gegenwärtigen wirtſchaftlichen Verhältniſſe Rußlands gab An
ſchließend an dieſen Vortrag trat die Mitgliederverſammlung zur Be Berlin 14 Mai Der ſtärkere Rückgang der Mark an der New Yorker
ſprechung von Berufsfragen heran in der u a die Frage der Goidkonten Börſe vom Sonnabend und die unerwartet harte Ablehnung der deutſchen
beſprochen wurde In der Debatte ſprachen außer dem ſiellv Vorſitzenden Vorſchläge in der engliſchen Note trieben heute die Deviſenkurſe weiter
W Meyer Leipzig noch Bockſtiegel Schmalkaden Sch war z Jnhaber in die Höhe Das Angebot in ausländiſchen Zahlungsmitteln war auf
der Firma L Schoenlicht Halle Wagner Leipzig Bamberger fallend gering Die Reichsbank griff nicht nennenswert ein Der Dollar
Zwickau Dr Maron Dresden ſowie der Syndikus des Verbandes ſchwankte in den erſten Morgenſtunden zwiſchen 46 000 und 47 000 Am

Deutſcher Privatbankiers Rechtsanwalt Dr Förſter Dresden der Effektenmarkte lagen wieder ſehr große Kauforders des Publikums und
längere rechtliche Ausführungen über die Berückſichtigung der Geldentwer gewiſſer Großintereſſenten vor Die Berufsſpekulalion zeigte anfangstung in der Rechtſprechung und den Steuergeſetzen ehe Zum Schluß ſtärkere Neigung zu Glas ſtellungen da ſie für die nächſten Tage mit einer

wurde auf die am 9 und 10 Juni in Oberhof ſtattfindende Mit j weiteren Verſchärfung der Geldmarktslage und erheblichen Krediteinſchrän
gliederverſammlung des Verbandes Deutſcher Privatbankiers hingewieſen kungen ſeitens der Banken rechnet Auch die bevorſtehende Pfingſtpauſe

Rauchwaren Walther Arnold G in Markranſtädt Die Aus gab Anlaß zu Realiſationen auf einzelnen Märkien beſonders im Frei
übung des Bezugsrechts auf die neuen Aktien 1 2 zu 600 Proz hat verkehr Die Geſamtitendenz kann jedoch als recht feſt bezeichnet werden
bis zum 30 Mat zu erfolgen m weiteren Verlauf machte dieſe Befeſtigung größere ar erMotorfahrzeugbau G in Leipzig Unter dieſer Firma iſt mit de d Spetulation hier r u Jtenen n ugen
einem Aktienkapital von 24 Millionen ein neues Unternehmen gegründet ers feſt lag wieder der Moantanmarkt Die ſtärkſten Kursſteigerungen

worden verzeichneten Rheinſtahl z 38 000 Harpener 40 000 Kaligktienblieben zu kräftig anziehenden Kurſen noch immer geſucht Auch dieBadiſche Anilin und Sodafabrik A G Das Unternehmen erzielte Nachfrage nach den Standardpapieren der chemiſchen Induſtrie blieb ſehr
1922 einen Reingewinn von 3910 410 812 i V 168 745 079 M Die rege Oberkoks gewannen 16 000 Am Elektromarkte waren beſonders
Dividende wird mit 300 30 Prozent vorgeſchlagen die Aktien der großen Konzerne geſucht Waggonaktien waren durchn

Farbenfabriken vorm Friedrich Bayer Co G in Leverkuſen 1000 bis 6500 Proz höher Am Maſchinenmarkte ſetzte ſich die At
Die Geſellſchaft beantragt eine Dividende von 300 30 Proz Der Ge j bewegung bei den meiſten Papieren fort Merallaktien waren kr
ſamigewinn ſiellt ſich e Gewinnvortrag aus 1921 von 3,8 Mil ſieigert Am Vankenmarkte herrſchte ſehr rege Nachfrage nach den n
lionen auf 3847,86 198,38 Mill M Berliner Großbanken Am Rientenmarkie waren wieder die UmMühle Rüningen G bei Braunſchweig Die außerordentliche irliſchen Werien ſehr groß Jnländiſche Rentendapiere a
Generalverſammlung genehmigte die Erhöhung des Aktientapitals von teils ſtil Dellarſchatzanweiſungen ſtellten ſich auf 45 750 wi
25 auf 50 Mill M Ausgegeben werden 20 Mill M Stammaktien und für Juni bereits mit 52 500 gehandelt
5 Mill M Vorzugsaktien beide dividendenberechtigt vom 1 Juli 1922 Tun Rorlin ftnitDie Stammaltien ſollen im Verhältnis 1 1 zu nicht unter 250 Proz aus In Berlin oſtet heute
gegeben werden Der Ausgabekurs der Vorzugsaktien wird auf Parit Gelbkurſe in Reichsmark
feſtgeſetzt Die Ausgabe der Aktien übernimmt die Deutſche Bank 45885 1 Pfund Stering 2124

Jlſeder Hütte und Peiner Walzwerk Der Aufſichtsrat der Geſell 1 Holl Gulden 14985 1 Lire Jtalien 22ſchaften ſchlägt als Dividende ſechs Goldmart gleich 900 Papier auf 1 frar fran 1 Peſeta Spanien 6
die 1500 kiie i V 60 Proz vor 1 1 ſchwe Frat 8079 75 1 Peſo Argentinien 16belg Fr an 2606168 43 1 1 Markka Finnland 1211 961 TſchechenKrone 1321 68 1 Lew Bulgarien 3

r 1 1 ſjchwed Krone 12099 65 1 Le RumänienMekallnofierungen 1 norw Krone 17650 62 1 Den Japa 1 5
Berlin 14 Mat 1923 dän Krone 8608 42 Bilreis Braſilienz b 757 1 Göſterr Klo nen 63 1 Dinar Jugojlavien 5Rotierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz 1 ungar Krone 10 1 1 poln Mark

Elektrolytkupfer wire bares promt cit Bremen oder e t

Notterdam 16969Notierungen der Komminiou des Berliner Wetallbörſenvorſtondes 7Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo Berliner Prodnſtendericht

Raffinadekupfer 99 99 e 1323090 15700 t v uHüttenweichblei 5100 5200 Infolge der ſtarken Deviſenſteigerung die auch die Getreidepreiſerigincihüttenrohzink Preis im freien Verkehr 5800 6000 vormittags in die Höhe trieb erreichten die Preiſe vormittags ihre
Hüttenrohzink ab Dtſch Hütte Ps p Zinkhüttenver 8780,40 höchſten Stand Dieſe Voren in der Mittagsſtunde aber nur noc9
Remelied Plattenzink von handeisüblicher Beſchaffenheit 4800 5000 einzelt durchzuſetzen In Verbindung mit der ſchwächeren Deviſen
Originalhuttenaluminium 98 99 in Imal geberbt Blöcken 29100 trat für Roggen und Weizen ein Rickgang ein Das war überibie
desgl in Wal oder Drahtbar ren 20180 auch bei den anderen Artikein zu beobacheen veſonders für Haſe
Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Berkäuferwahl 43000 43590 Mais BDerſte war von den Mälzereien ſtärker geſucht Die Mehipreiſe
Hüttenzinn mindeſtens 999 42500 42000 erhöhten ſich entſprechend der Beſſerung der Getreidenotierung Auch j
Reinnickel 98 99 24000 24300 Futterartikel erhöhten ſich die Forderungen
Antimon Vegulus 69400 5550 Wei ärkßz 83000 32000 Weizenkleie 38000 39000Silber tn Barren ea 500 ein für 1 Kilo 910000 920000 e ponn 89009 Voghenkieie 55 o

e mecklenb 82000 80000 Raps 125000 1390609 e g J s ſchieſ S S enl 8 23 Roggen märk 74000 73000 Leinſaat 130000 135000eiliger Brsenkurse vom laß al 33 pomm Erdjen Viktoria 105900 1 1000
t er So eirt v hin weſtpr Kleine Spei eerb e 600 35000Dresdner Bantt Filicie Halle y mecklenb Futtererbſen 65000 70000

Marktplatz 22 Telephon 5095 und 5098 u ſchleſ 74000 73000 el hken 19000
a e h e n Wintergerſte J D Ackerbohnen e J 29 00 0000Allgem Deutsche Crediiaustalt 9590 Meerane o anugarn T ommergerſte 660900 64000 bicken 15000 6000

hemnitzer Bankverein e b orddeuise he Wolle 14200 Hafer närk 64009 62500 Blaue Lupinen
Chemnitzer Spinnerer o 7200 Oelsvitzer h ur e 76000 pomm 650009 62000 Gelbe Lupinen 115000 125 cOhremo Najork 8 290 Henige Mauschinen 4 mecklenb Sera tan 1650900 175 Cbei T e er ſche 62000 61500 Rachen 62000 6500alauriger Zucker 36000 niquet Co M Mais o Prov Ang prpi Lerhuchen 65000 90Gottfried Lindner A G z Meinstrom Pl 1000 Berlin 79000 76000 Srockenſchnitzel 240 0 2500Hallische Fliänuersehatt 5000 o it s Zucker 55909 ab Hamburg 78000 16000 hucker nitzel 33000 34Hartmann Saschinen 3e89 dachseawerk 28809 Weizenmehl 709 220000 220000 Tor ſmelaſſe 21000 22000Kupleld Ludwis 20000 aebeisehe Webstuhbl Sohönherr Roggenmehi 70 170900 180000
Kammgarn Sautseh ondermann a dtier taso e aKörbisdorfor Zucker S töhr Co 26009 Nauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
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e Sei e n e e enammgor rttet Krüger 51m Piano Zimmermann 40000 bränkner W ürkor 4 s
u Pertkzeus Pittlor 2tau werbe G für Pelkrolcuminduſtrie in Berlin Jn der Aufſichtsratsſitzungn Wege e e rn T 14000 wurde beſchloſſen die Verteilung einer Dividende von 75 40 Prozent

austslg rocoe im ermaunn Chemnitz vorzuſchlagen Es wurde m tgeteilt daß die Geſchäf slage ſich im neuen
e Jahre weiter günſtig geſtaltet hat Ueber die bei der Geſellſchaft zurzeit
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Neues vom Tage
kircheneinbrecher vor Gerichk

Vor der Strafkammer des Landgerichts Eberswalde mußten
ſich wegen verſuchten Kircheneinbruchs und wegen eines verſuchten
Schloßeinbruchs der Arbeiter Bath aus Berlin die Eheleute
Liedtke aus Eberswalde ferner die Arbeiter Thiele und
Weiland aus Joachimsthal und der Diener Juſt verant
worten Die Angeklagten hatten in der Nacht zum 1 Februar ver
ſucht in die Kirche von Joachimsthal einzubrechen um die ülber
nen Kelche zu ſtehlen Die Gelegenheit zu dieſem Diebſtahl ſoll
Frau Liedtke mitgeteilt haben ebenſo ſollen ſie in das Schloß
des Rittergutsbeſitzers v Arnim Blankenſee einzubrechen ver
ſucht haben Der Diener Juſt hat außerdem dem Fürſten zu Solns
Horſtmar in Münſter einen wertvollen ſilbernen Becher und ſil
berne Tafelgeräte geſtohlen aus Rache dafür daß er entlaſſen
worden war Der Staatsanwalt beantragte gegen alle Angeklagten
hohe Gefängnisſtrafen Die Verteidiger baten um milde Strafen
da die Angeklagten von nicht ermittelten Perſonen verleitet waren
Das Gericht verurteilte Bath zu einem Jahr drei Monaten Ge
fängnis Die übrigen Angeklagten kamen mit geringeren Strafen
davon Frau Liedtke wurde freigeſprochen

Räuber und Diebe Beamte der Schutzpolizei fanden in der
Nacht zum Freitag an der Ecke der Friedrich und Puttkamer
ſtraße in Berlin einen Mann liegen der von mehreren Wege
lagerern überfallen niedergeſchlagen und ſeiner goldenen Uhr
im Werte von 7 Mill M und einer Brieftaſche mit 60 Mill M
in ausländiſchem und deutſchem Gelde beraubt worden war Der
Ueberfallene Generaldirektor Martin Stein der ſich zur Er
ledigung von Geſchäften in Berlin aufhält wurde von den Be
amten erſt a der Rettungsſtelle und dann nach dem Hotel ge
bracht Die Räuber waren bereits verſchwunden als die Schutz
beamten dazukamen Aus einem Abteil erſter Klaſſe des

Zuges Berlin Amſterdam wurde dem Rentier de Möcker
heide aus Holland eine ſchweinslederne Geldtaſche mit ſehr
wertvollen Schmuckſachen und einer hohen Summe baren Geldes
geſtohlen Die Handtaſche trägt das Monogramm A M V Der
Geſamtwert der geſtohlenen Sachen beträgt etwa 75 Mill M

750 jähr Beſtehen des Lübecker Domes Der Lübecker Dom
begeht am 24 Juni ſeinen 750 jähr Gründungstag Der Dom
wurde 1173 von Heinrich dem Löwen gegründet Das wunderbare
gotiſche Chor ſtammt aus dem Jahre 1270 die berühmte vergoldete
Orgel aus dem Jahre 1696 Die Kirche enthält große Reichtümer
mittelalterlicher Kirchenkunſt Erzgußarbeiten Schnitzereien Bild
ſäulen Altarſchreine dann das gewaltige Triumphkreuz Jm
Kirchenſchiff ſind eine Reihe offener Grabkapellen mit vielen
mächtigen Sarkophagen Auch das ſagenhafte Teufelsgitter ein
äußerſt kunſtvoll verknotetes Gitterwerk um die Kanzel das aus
Erzgußeiſen verfertigt und ſo kompliziert gearbeitet iſt daß es nur
der Teufel hergeſtellt haben kann iſt eine Sehenswürdigkeit des
Domes Das hervorragendſte Kunſtwerk aber auf Lübecker Boden
iſt der berühmte große Memling Altar mit den wunderbaren
Altarſchreinen Anläßlich des Domjubiläums wird ein Feſtgottes
dienſt mit Kirchenkonzert abgehalten

Denkmalſtürzer Jn Trier wurde in der Nacht zum Freitag
das Kaiſer Wilhelm Denkmal von Unbekannten vom Sockel ge
ſtürzt Die Täter verwendeten Drahtſeile ſo daß anzunehmen iſt
daß die Zerſtörung von langer Hand vorbreitet iſt
Eine ſchwere Munitionsexploſion Freitag morgen 4 Uhr er

eignete ſich im nördlichen Teile der Mauer um die Feſtung
Kriſtianſen eine furchtbare Exploſion Die Mauer wurde in etwa
15 Meter Länge in die Luft geſprengt An der Unglücksſt lle
werden dem Militär gehörige Sprengſtoffe und Munition auf
bewahrt Gewaltige Steinblöcke wurden Hunderte von Metern
weggeſchleudert Durch den Luftdruck wurden in der Stadt ſelbſt
größere Ladenſcheiben eingedrückt Beſonders litt eine Kolonie
von ſtädtiſchen Holzhäuſern Hier wurden an vielen Stellen die
Dächer von den empotgeſchleuderten Steinen zertrümmert und die
Wände aufgeriſſen Eine dreißigjährige Frau wurde durch einen
Stein getötet der die Hauswand durchbohrte und den Kopf der
im Bett liegenden Frau zerſchmetterte Einige andere erlitten
Quetſchungen

Eine Erinnerung an die Münchener Räterepublik Der
Münchener Polizeipräſident der verfloſſenen Räterepulik Doſch
hatte ſich vor dem Münchener Gericht wegen Zuhälterei in zwei

alen zu verantworten Er wurde zu zwei Jahren ſechs Monaten
fängnis und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt

Viel Lärm um Nichts Ein komiſcher Zwiſchenfall der einen
politiſchen Hintergrund hat trug ſich zwiſchen der Lehrerſchaft
Frohnlachs Oberfranken zu Von den beiden Lehrern die poli
tiſch Antipoden ſind der eine ſteht links der andere rechts
erhielt der Linke Drohbriefe worauf ſich der Rechte ebenfalls be
droht fühlte und eine Anzahl Getreuer in ſeine Wohnung ver
ſammelte Links nahm nun an daß die Verſammlung beim rehts
gerichteten Lehrer den Zweck habe das Komplott gegen den
anderen Lehrer zur Ausführung zu bringen und eine große
Volksmenge belagerte das Gebäude die ganze Nacht hindurch ſo
wie den folgenden Tag um die Beſatzung von ihrem gefährlichen
Vorhaben abzuhalten Das Haupivergnügen an dieſem Kriegs
ſpiel der Erwachſenen dürften die Schulkinder gehabt haben

Exkaiſerin Jita verkauft Die Exkaiſerin Zita von Oeſterreich
hat den in ihrem Beſitz befindlichen zu den verſönlichen Kron
gütern des Hauſes Habsburg gehörigen Codex Borſo Eſte aus
dem Jahre 1450 durch einen Pariſer Agenten der italieniſchen Re

ierung für 4 550 000 Lire verkauft Die Vermittlung des KaufesFeſptgte ein italieniſcher Großinduſtrieller der auch die Summe

vorgeſtreckt hat namens Treccani Der Kodex beſteht aus zwei
großen Folio Bänden von je 770 Seiten deren jede prachtvolle
Miniaturbilder aufweiſt Der Kodex gehört zu den bedeutendſten
Denkmälern für die Koſtümkunſt des I5 Jahrhunderts

Das Ende des Kellnerfracks ſcheint gekommen zu ſein Der
Genfer Verband der Hotel und Reſtaurantangeſtellten hatte jüngſt
ein Preisausſchreiben für einen Frackerſatz erlaſſen und in dieſer
Konkurrenz trug das ſogenannte Wenzeljacket ſo genannt
nach ſeinem Erfinder den Sieg davon Es handelt ſich um ein
einreihiges ſchwarzes oder dunkelblaues Jackett das vorn ge
ſchloſſen iſt wie ein Straßenanzug Die Keüner erblicken in dieſer
Kleidung einen großen Vorteil denn ſie ermöglicht ihrem Träger
die Verwendung weicher Wäſche ſtatt der teuren Oberhemden
Der genannte Verband hat den Hotelbeſitzern die neue Kleidung
vorgeführt und offenbar großen Beifall geerntet daß man be
ſchloſſen hat das Wenzeljackett in Deutſchland ab 1 Oktober
endgültig einzuführen

Aus der Heimat
Der Silberdiebſtahl

Sondershauſen 11 Mai Vor der hieſigen Strafkammer hat
der im Oktober 1922 im hieſigen Schloſſe verübte Silberdiebſtahl
ſeine Sühne gefunden Den Vorſitz führte Amtsgerichtsrat Dr
Krieghoff Ebeleben Angeklagt waren Hofſekretär Topf Gold
ſchmied Wiegleb Kautabakfabrikant Gotthard Konrad Kaufmann
Otto Wiegleb Magiſtratsſchreiber Ludwig Wiegleb Uhrmacher
lehrling Willi Wiegleb Frau Auguſte Topf Verkäuferin Emma
Rübeſam Kaufmann Heinrich Trapp aus Berlin Edelmetall
aufkäufer Oskar Schönbrodt und der Reſtaurateur Alfred Schu
mann aus Berlin Non eingehender Beweisaufnahme die da
durch ſehr erſchwert w aß die Angeklagten zumeiſt ihre Ge
ſtändniſſe widerriefen n aus Gericht zu folgendem Urteil Hof
ſekretär Topf 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus Fried
rich Wiegleb 2 Jahre 6 Monate Gefängnis und Konrad 1 Jahr 6
Monate Gefängnis Die übrigen Angeklagten erhielten niedrigere
Gefängnisſtrafen

Bernburg Ein neuer Jnduſtriebetrieb Die
Deutſche Claus Schwefelgeſellſchaft die während des Krieges im
Auftrage des Reiches auf ihrer Fabrik in Bernburg Schwefel her
ſtellte nach dem Kriege aber die Fabrik wegen unlohnenden Be
triebes ſtillegte will demnächſt den Betrieb wieder aufnehinen
und zwar ſoll Chlorbariu m hergeſtellt werden

Wittenberg Das Schickſal des Schloſſes Pretſch
Die Landwirtſchaftskammer hat das Schloß in Pretzſch Elbe ge
pachtet und will daſelbſt eine landwirtſchaftliche Unterrichtsanſtalt
einrichten Auch eine Haushaltungsſchule für Landwirtstöchter wird
damit verbunden

Halberſtadt Eine ganze Markthallefür 200000
Unſere in verhältnimäßig gutem Zuſtande befindliche geſchloſſene

roßes Markthalle die der Hamburger Gefellſchaft für Markt undu lhallen gehörte iſt von der Stadt für den geringen Preis von
200 000 M angekauft worden Die Geſellſchaft hat den Preis
nicht höher geſtellt obwohl nur eine einzige der vielen Eiſenſäulen

ty ver Halle weit mehr koſtet als 200 000 M Zu der Markthalle
gehört das geſamte Inventar und die der Halle angeſchloſſene Gaſt
wirtſchaft Die Stadtverordnetenverſammlung beglückwünſchte
den Magiſtrat zu dieſem außerordentlich günſtigen Geſchäft und
ſtellte bereitwilligſt eine Million für Ausbeſſerungsarbeiten in
der Halle zur Verfügung Sonſt erledigte die Verſammlung noch
eine Reihe kleinerer Vorlagen Die Vergnügungsſteuer ſoll dem
Fernbriefporto angepaßt werden zur Fertigſtellung eines Zwölf
familienhauſes an der Quedlinburger Straße ein 50 Millionen
Darlehn aufgenommen werden das aus der Wohnungsbauadgabe
wieder getilgt werden ſoll Große Bedenken erregte es in der
bürgerlichen Frakrion daß man ſchon wieder mit einer Zupachtung
von etwa 50 Morgen Land für das kommunaliſierte Stadtgut
Spiegelsberge kam ohne daß man ſich bisher mit einem Haus
haltsplan an die Oeffentlichkeit gerraut hat Man warnte gerade
in der augenblicklichen krtiſchen Zeit die Kreditwirſchaf ſo anz1
ſtrengen da man nach der Zupachtung doch bald auch das Jnven tot
vergrößern müſſe und die jetzt im Bau begriffene Feldſcheune allei
100 Millionen verſchlinge Aber die Linksmehrheit ließ ſich nichts
dreinreden und überſtimmte alle Anträge der Bürgerlichen mit
der Zupachtung wenigſtens ſolange zu warten bis der Haushalts
plan fertiggeſtellt ſei Für Ausführung von Notſtandsarbeiten zur
Holtemmeregulierung wurden 922 Millionen Mark bereitgeſtellt

Langewieſen Thür Durch einen Biß in den Fuß
verſtümmelte eine Kreuzotter einen Schulknaben der ſich unter
Führung des Lehrers mit ſeiner Klaſſe auf einer Wanderung be
fand trat Blutvergiftung ein ſo daß das Bein abgenommen
werden mußte

Buttſtedt Vergiftung Eine Familie in Buttſtedt er
krankte ſchwer nachdem ſie auswärts an einer Hochzeitsfeier eil
genommen hatte Kaum dem Zuge entſtiegen ſtarb ein Kind die
Mutter verlor das Bewußtſein der Vater bald danach und beide
mußten ins Krankenhaus gebracht werden Auch unter anderen
Teilnehmern der Hochzeitsgeſellſchaft ſind die rätſelhaften Ver
giftungserſcheinungen aufgetreten

Sonneberg Kettenhandel Jn der Zuckerſchiebung wo
mehrere hundert Zentner Kommunalzucker ins beſetzte Gebiet ver
ſchoben waren erhielten der Konditor Greuling aus Sonne
berg und der Kaufmann Morgenrot aus Themar wegen
Kettenhandels je zwei Millionen Mark Geldſtrafe und Einziehung
des Gewinns Nur weil die Angeklagten noch nicht beſtraft ſind

ſah man von einer Freiheitsſtrafe ab
w Jlmenau Mädchenhändler Auf Veranlaſſung von

Fahrgäſten wurde aus dem Zuge heraus ein dreißigjähriger Mann
verhaftet der anſcheinend ein Mädchenhändler iſt Er hatte ein
vierzehnjähriges gutentwickeltes Mädchen in Lichte bei Königſee
als Dienſtmädchen angeblich für einen Erfurter Holzhändler ge
mietet vergewaltigte das Mädchen unterwegs und wollte es nach
dem Weſten verſchleppen Durch das Weinen des Kindes wurden
Frauen im Zuge aufmerkſam und veranlaßten die Verhaftung

Gotha, Kommuniſtiſcher Ueberfall Hier kam es
zu ſchweren Ausſchreitungen von Kommuniſten die eine Ver
ſammlung des Jungdeutſchen Ordens in der ein Redner von der
Ruhr den Vortrag übernommen hatte zu ſprengen verſuchten
Die r ſchlugen auf die Verſammlungsteilnehmer mit
Stuhl und Tiſchbeinen und Knüppeln ein bezogen aber ſo ſchwere
Prügel daß ſie aus dem Saal flüchten mußten Die Kommuniſten
die Verſtärkung bekommen hatten belagerten dann den Saal
eingang Die Polizei war zunächſt machtlos Erſt eine geſchloſſene
Abteilung der Landespolizei vertrieb dann die Ruheſtörer Von
den Verſammlungsteilnehmern haben etwa 50 Verletzungen zum
Glück nicht ſchwerer Art davongetragen Die Zahl der verletzten
Kommuniſten iſt noch größer

Waſſerſtände am 13 Mai 1923

Famiſien Nachrichten

Aus Halle
Gebzptern Otto Stoye 1 S Wilhelm
recht 1 S
Vermählungez Erich Blaſche mit

Elſa Herold Kurt Meyer mit Littt Hunold
Todesfälle Karl Roſt 63 J WillyPotempa

Von auswärts
Bernburg Verlobung MWargarete

Borſchel mit Fritz Donath Bermählungen
Willi Bode mit Jrmgard Künzke Paul Schön
wald mit Gertrud Franz Bernhard Hohmann
mit Ottilie Hauſche Todesfall Sophie
Dittmar 49 J

Eisleben Verlobung Eliſabeth Kon
ezak mit Otto Radke Vermählung Richard
Köntg mit Meta Nieder Todesfall Franz
m We Dr Junghäny3 urten Dr el 1 S2 Heda 1 S Hermann Diedrich 1 S

Verlobungen Charlotte Merkel mit Alfred Kahn
Cläre Böhmer mit Ferry Steinhauer Ver
mählung Herbert Pöge mit Lieschen Engel
Todesfälle Otto Baner 49 J Ewilie Schröter
55 J Friedr Oskar Häßler Marie Alwine
Reinhold 65 J

oröhauſen Geburt Dr Erler 1 S
Todesfälle Grete Quelle Hermann Schirmer

Torgau Todesfälle Erneſtine Hennig
Hermann Theile 40 J

Weimar Verlobung Charlotte Reich
muth mit Hans Engel Bermählung Michael
Burkhard mit Frieda verw Stadelmann

Jeitgz Verlobung Martha Reuter mit
Otto Beyer Erna Hörig mit Reinhold Winkler
Friedel Gödicke mit Eugen Donnat Todes
fälle Emilie Rauſchenbach 67 J Paul Laage
69 J Hedwig Stelzer Richard Lorenz 27 J

Amtliche Bekanntmachungen

Jn das Handelsregiſter Abt B Rr 123
Gottfried Lindner Aktiengeſellſchaft

Ammendorf iſt heute eingetragen Dem
Oberingenienr Arthur Bürger und dem
Kaufmann Friedrich Sickert beide in Halle

iſt dergeſtalt Prokura erteilt daß ein jeder von
ihnen im Gemeinſchaft mit einem Vorſtands
mitglied oder einem anderen Prokuriſten zur

nete und Zeichnung der Aktiengeſellſchaft
be talle den 9 Mai 1923

Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B Nr 86
Moſt Geſellſchaft mit beſchränkter

Haftung in Halle iſt heute eingetragen
worden Dem Kaufmann Paul Lübben in
Halle iſt dergeſtalt Geſamtprokura erteilt daß
er in Gemeinſchaft mit einem Geſchäftsführer
zur Vertretung der Geſellſchaft und Zeichnung
der Firma ermächtigt iſt

Haüle den 9 Wai 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 495 Zeitungsverlag und Druckerei
Otto Heudel Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftzrs in Halle iſt heute eingetragen

ie Beſamtprokura des Walter Scholtze iſt
erloſchen

Halle den 9 Wai 1923
Das Amtsgericht Abt 19

p das Handelsregiſter B zu Nr 451 iſt
betreffend die Ueberlandzentrale Mansfelder
Seekreis Aktiengeſellſchaft in Amsbdorf
heute eingetragen worden Durch Beſchluß der
au ßerordentlichen Generalverſammlung vom
22 Februar 1923 iſt das Grundkavital von
11 Millionen auf 41 Millionen Mark erhöht
worden Es ſind 11250 auf den Jnhaber
lautende Stammaktien zu je 1000 Wark 3750
auf den Jnhaber lautende Stammaktien zu je
2000 Mark 750 auf den Jnhaber lautende
Htammaktien zu je 5000 WMark 750 auf den
Jnhaber lautende Stammaktien zu fe 19000
Mark neu ausgegeben worden ſämtlich mit
Dividendenberechtigung vom 1 April 1923 an
Die neuen Aktien werden zum Kurſe von 500
Prozent ausgegeben Auf ſie ſind ein Agio von
400 Prozent ſowie 25 Prozent des Nennbetrags
eingefordert bar eingezahlt und im Beſitze des
Vorſtandes Durch Beſchluß der außerordent
lichen Generalverſammlung vom 22 Febr 1923
ift der Geſellſchaftsvertrag S 2 Beſchränkung
des Gegenſtandes des Unternehmens 5
Höhe des Grundkapitals 7 Stimmen
verhältnis 23 Verlängerung der Friſt
für Veröffentlichung der Einladung zur General
verſommlung 24 Teilnahme an der
Generalverſammlung entſprechend der

Fall Wuch Fall Wuch
Elbe Bernburg Ap 15 5Dresden II3 5 70 Calbe Obp 13 5Torgau I3 5 42 0 14 Calbe Unterp 13Wittenberg I13 5 61 WGrizehne 13 s

Roßlau I3 5 HavelBarby l3 5 Wrandenbg Op 12 5 00Magdeburg 13 5 WBrandenbg Up 12 s es v
Tangermünde I13 5 Rathenow Obp 12 5 r 40
Wittenberge I13 3 56 RRathenow Utp 12 5 81
Mulde Havelberg 2 5 55 01Düben 13 5 o 53 Weſer
Saale Münden 2 07 21Grochlitz II 10 Minden l12 5 el

Trotha Up ſ13 5 38
notariellen Niederſchrtift geändert S 12 ent
ſprechend dieſer Niederſchrift berichttgt worden

Halle den 9 Mai 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Aakskeller Verpachtung zu

Grüſenhainichen
Die am 1 Oktober d Js pachkfrei wer

dende hieſige Ratskellerwirtſchaft ſoll von dieſem
Tage ab anderweit auf ſechs Jahre verpachtet
werden und es iſt hierzu Termin auf

Mittwoch den 23 Mai 1923
nachmittags 5 Uhr

im Schöffenſaal anberaumt Die Verpachtungs
bedingungen werden im Termin bekannt ge
macht können auch vorher bei uns eingeſehen
werden Jeder Bieter hat ſich im Termin über
ſeine Perſon und Vermögensverhältziſſe aus
zuweiſen Die Bietungskantion beträgt
300 000 Mk Die ſonſt zu beſtellende Kau
tion beträgt 750000 Mk Der Zuſchlag
bleibt dem Magiſtrat vorbehalten

Gräfenhainichen den 9 Mai 1923

Der Magiſtrat

m Geſucht tüchtigos Suche ein ESoudes Für meinen kinder e Cer utawarOffene Stellen Hausmädchen Küchenmüdchenn Mädchen en e W
idenhaus halt 25 an r 7 sfrauſ krankung des bish ein W Figur gut erhaltenen 3 Suche einen i C Lre a e e e Mädchen wnnhniſ enertreter c e Aetenertlengt ſ Grund e genKräftiges handlung vornehmer Behandlung oder Vertretung Vierſitzer Piano

2 Dienst Haus Benas Frau Julie Pfiſter und gutem Lohn Wohnung in Halle Großſtadtausſührung oder Flügel zu kaufenfür Qualitätsliköre und Groß Thür Senat Paul Bergnott e h San be ut werden Gelegengeuskauf Lolistäaimädchen Penſion Heidelberg in Vaden Luchenwalde Sertes errten Wagh er Perkanih de ne e
5 ollikoferſtraße 37Fruchtweine geſucht r chaft W wr er Frau geſucht Ein ehrl fleißiges Kräftiges Dingen bei Arterm ehe h Wage wer ſ wana

Thüringiſcher Aktiengeſetſchaft Suche Tochterwen Hoher Verdienſt e Dienſtmädchen junges 19 S u als2 eines anſpruchsloſen i e e war v Hauskochter van
Nur beſſ ingeſührte Her u ch erc e e n age re r uZeitung Rentier Cöthen zu eimar Einigei Carl R ertsMädchen a ne re Gagstkocher Großhandlungelerm ſe gu Leu v v r T Auge 2uberläſſches re verteuft diligVertreter Wnstaftsgeniten vraſenheinig en Sianſenbnes Char eine ädchen e e Prkehagedſng dee Bank

Wald zu älterer allein z3 Küche und Haus Auseinan ngsgeſucht Landwirtſohn bevor Jm Haushalt erfahr ſtehender Dame ein zu Stü e ber hohem Lohn guter halber verkaufe M k
zeuge z Bej d Jnd freier und Bo H chen ept auch zeit pflegung ſofortigen Herr ſucht möglichſt par emöße Verzinſ 10 fache SicherheitBevorzugt Herren aus hhlt mit Prozenten ſtellt ſucht zu 2 Perſanen zuw am Büfett mit oder dige Auwtrin ſofort freundl möbl wit exie wen e
der Branuche d j dein 13 2 oder 1 6 zum I Juni helfen müßte eſucht D Preis 4 c o ere t g e e n e Zimmer e h e DeſhalwMückauberg 2 L D ert 1Srenxuet GCchlabersdag r 3 22 u 20 T t
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Der Sperling ein Singvogel
unſer yäufigſter Großſtadtvogel iſt der Hausſperling Passer

mesticus Trotzdem kann nicht jeder von uns Leſern beide
ſchlechter auseinanderhalten und ihn von ſeinem nächſten Ver
andten dem Feldſperling ſicher unterſcheiden Ein ſauberes
t verrußtes Exemplar iſt nicht unſchön zu nennen Ein zartes
ilgrau ein angenehmes Kaſtanienbraun und ein tiefes Schwarz
mücken das alte Männchen Sein Scheitel iſt grau der des
jdſperlings dagegen ſchwach kupferrot den weißlichen Backen
zit der ſchwarze Wangenfleck ſeines Vetters nur eine ſchmutzig

e Binde ziert die braunen Flügel die es ungemein ſchnell be
gen kann Man hat es berechnet daß er im Fluge in 1 Sekunde
a 13 Flügelſchläge ausführt Die Weibchen ſind unſcheinbar
aun und grau gefärbt Die Jungen tragen das Kleid der
utter Auch Spielarten kommen vor Es gibt weiße Sperlinge
ſt roten Augen ſogenannte Albinos gelblichweiße und ſchwärz
he Formen die nicht ſelten in Sammlungen gezeigt werden
Der Hausſpatz iſt größer als ſein Verwandter und wiegt über

Gramm Keiſtem Gau unſeres Vaterlandes fehlt er oft wird
zur Landplage Die Männchen überwiegen Seine Urheimat

d die Steppen Aſtens Von hier aus drang er dem Getreidebau
lgend nach Weſten und Norden vor und bewohnt gegenwärtig
ſt ganz Europa Weſtaſien und Nordafrika Jn Jtalien lernte

ihn als Rotkopfſperling kennen in Spanien tritt er als Hals
ndſperling auf Jsland fehlt er auch den Halligen vielen
ſcherdörſern der Nordſeeküſte und einigen Gebirgsortſchaften

von Wald eingeſchloſſen werden und keinen Ackerbau treiben
n dem altenburgiſchen Dorfe Meuſebach hat man wiederholt
rgeblich verſucht ihn anzuſiedeln Mitte des vorigen Jahrhun
ris wurde er in den Vereinigten Staaten von Nordamerika

ageführt Auch in Auſtralien und Neuſeeland hat er Bürgerrecht
rworben zum Schrecken der jetzigen Bevölkerung Wie raſch
ch der Spatz auszubreiten vermag

eiße

beweiſen folgende Zahlen
875 bewohnte er in der Union 500 engl Quadratmeilen 1886
atte er bereits 516 500 engl Quadratmeilen beſiedelt

Stets liebt er die Nähe des Menſchen bleibt aber immer vor
Nhtig der Fluchtinſtinkt iſt bei ihm ſtark entwickelt Ob wir
allen oder nicht wir müſſen den Sperling zu den Singvögeln
ihlen denn er kann ſich als ſolcher ausweiſen Sein unterer
ehlkopf trägt den Singmuskelapparat Die Spatzenſprache
erfügt nur über einen kleinen Wortſchatz Jm Sitzen läßt er
chiln im Fluge dieb hören Wohlbehagen verrät ein gut
lingendes trüi dürr bei ſichtlicher Erregung ruft er tettettett
n Zorn ſchmettert er ein ſcharfes errr Obgleich kein großer
änger komponiert er doch wenn Frühlingsahnen ſeine Bruſt
hwillt kurze Lieder indem er Lockrufe aneinanderreiht Stellen
h Familienſorgen ein rufen die Jungen im Reſt zilip dann
ird er ſtiller

Der Hausſperling iſt Höhlen und Halbhöhlenbrüter niſtet in
en altbekannten Schlupfwinkeln in Mauerlöchern unter Dächern
inter Fenſterläden im Eiſengebälk der Brücken uſw Wohl nie
rütet er in natürlichen Baumhöhlen wie der Feldſperling aber
ern in aufgehängten künſtlichen Niſthöhlen und Starkäſten Am
n vom Beziehen derſelben abzuhalten hänge man ſie möglichſt
iedrig bis 156 Meter hoch Jedoch höchſtens einige Jahre läßt
r ſich durch dieſe Maßnahme abſchrecken Er verſteht es eben
eiſterhaft ſich anzupaſſen Oft bezieht er recht eigenartige Brut

Der heimatliche Forſcher Lehrer Otiv Kelter Cröllwitz lieſt gegen
härtig in der Volkshochſchule über die Vögel unſerer Heimat vor einem
ihlreichen und dankbaren Hörerkreis Wir freuen uns zu gleicher Zeit
je vervollſtändigten Ausführungen des Redners die auf ſeiner eigenen

Porſcherarbeit bernhen bringen zu können und werden mit ihnen in ein
elnen Abſchnitten ein Bild der heimallichen Vogelwelt geben

Die Schriftleitung

Die erſte 3chwimmfahrt in Halle
Fin feuchtes Blatt aus der Geſchichte des Stadtgymnaſinms

Von Dr G R
Es war im Jahre 1875 Das Schwimmbad an der Gimritzer

Zchleuſe war im Beſitz von Hermann Köcker und wurde von den
Etadtgymnaſiaſten der Regel nach unter Mittag benutzt Denn
ie Schule dauerte von 7 bis 11 Uhr und außer Mittwochs und
Sonnabends noch von 2 bis 4 Uhr nachmittags woran ſich zwei
nal in der Woche noch das Chorſingen unter dem alten Mund
nſchlaß Was ſollte man alſo vernünftigerweiſe in der freien
Zlunde bis zum Mittagsbrot Beſſeres anfangen als baden

Fchwimmen hatte man bei Nauke gelernt dem alten Halloren
r alle Schüler und alle die jemals Schüler geweſen waren mit

u anredete und mit ihnen ſeine nicht immer ſalonfähigen Witze
t

Da entwidelte ſich dann faſt täglich ein reger Betrieb unter
en Stadtaymnaſiaſten mit Schwimmen Tauchen und Springen
Mit einmal hieß es Am Sonntag dem 29 Auguſt iſt Schwimm
eſt In der Tat hatte der Badebeſitzer die polizeiliche Genehmi

pung erhalten in der freien Saale der Genierlichkeit halher um
Uhr früh eine Schwimmfahrt zu veranſtalten Die Beteiligung
ar koſtenlos und ſehr lebhaft trotz der frühen Stunde Jn zwei
ürlandengeſchmückten großen Gondeln fuhr man vom Köckerſchen
Sade ſaglabwärts zwei flache Fiſcherboote folgten um gelegent
ich Hilfe zu leiſten Während der Fahrt legte man die roten
Ladehoſen an die damals nur von Freiſchwimmern getragen
Lerden durften An der Mündung des Mühlgrabens ſprang alles
jns Waſſer und das Dauerſchwimmen begann Zunächſt bis
jur Mündung der wilden Saale an der Peißnitzſpitze Hier war

in Strick über die Saale geſpannt denn an dieſer Stelle war der
tart des Wettſchwimmens Ziel war die Vontonbrücke die
zamals an Stelle der heutigen feſten Brücke nach Cröllwitz hin
überführte Herr Köcker gab von der Gondel aus das Kommando
ös Der Strick ſank und nun ſtürmte das Feld vor Sieger war

er Oberſekundaner Rudolf Hanff unter den drei weiteren Sie
ſern auch zwei Söhne des berühmten Chirurgen Prof Volkmann

lich der bekannte Maler Hans v Volkmann und ſein Bruder
Alfred

Den Schluß der ganzen Schwimmfahrt bildete ein Sprin
en von dem 12 Meter hohen Felſen der heute das Cröllwitzer
Siegesdenkmal trägt Nachdem feſtgeſtellt war daß dort das
Waſſer tief genug ſei ſprang zuerſt der Neffe des Herrn Köcker
Lr ſpütere Beſitzer des Bades voraus dann riskierten vier
Schüler den Kopfſprung aus der immerhin anſehnlichen Höhe und
men auch gut ins Waſſer nur daß einem von ihnen durch den
Laſſerdruck die Schwimmhoſe vom Leibe geriſſen wurde zum Gau

dium der zahlreichen Zuſchauer beiderlei Geſchlechts die ſich doch
auf der Pontonbrücke eingefunden hatten

Damit hatte die Schwimmfahrt ihr Ende erreicht man be
ieg wieder die Gondeln und fuhr zurück Die Preiſe waren fol

u

Die Vogelwelt der Heimat
Von Ollo Keller Cröllwitz

Vogelwart der Vogelſchutzſtation des Zoologiſchen Gartens Halle

war Montag deu I4 la 1925

Nachdruck iſt ſtreng verboten

plätze Jn Klinga bei Nauenhof niſtete wiederholt ein Sperlings
paar in einer Aeolsharfe die drehbar war und als Wetterfahne
diente Auch brütet er gern als Schmarotzer im Neſt der Mehl
ſchwalbe und zwiſchen dem Reiſig der Storchneſter Ein äußerſt
vielſeitiger Baumeiſter

Nach Grant legt er in Reuſeeland nach Art unſerer Ufer
ſchwalbe in den Abhängen der Flußufer die aus bimſteinähnlichen
Sanden beſtehen Niſtröhren bis 6 Fuß Tiefe an Jn den älteſten
Zeiten wird er wohl Freibrüter geweſen ſein Er baut nämlich
noch jetzt große kugelförmige freiſtehende Neſter ins Gezweig der
Bäume legt ſogar zuweilen Kolonien davon an Dodurch erinnern
die Sperlinge an den Reſtbau afrikaniſcher Webervögel mit denen
ſie auch tatſächlich verwandt ſind Auch die buntfarbigen Eier
zielen auf ſeine urſprüngliche Niſtweiſe hin Jn ſeine Niſthöhle
trägt er Stroh Heu Bindfaden Lappen Werg und Papierfegen
ein und polſtert den inneren Rapf mit vielen Federn Borſten
und Haaren aus Als ich Anfang März dieſes Jahres die von
unſerer Vogelſchutzſtation aufgehängten Niſthöhlen unterſuchte
konnte ich in die Wohnungsgeheimniſſe einiger Sperlinge ein
dringen Zwei Paare hatten beim Eintragen des Niſtmaterials
offenbar Schönheitsſinn gezeigt Alle möglichen bunten Federn
von Papagei Pfau und Perlhuhn waren im Brutraum zu finden
Jn einem Falle war ein Kohlmeiſenneſt einfach überbaut und bis
zum Flugloche Riſtſtoff aufgeſchichtet Jn der Neſtmulde lagen
3 tote vertrocknete Junge

Das Sperlingsweibchen iſt äußerſt produktiv im Eierlegen
Jm nahen Gutenberg wurden während einer Brutperiode von ein
und demſelben Weibchen 49 Stück Eier geſammelt Letztere vari
ieren ſehr ſtark in Größe Form Grundfarbe und Zeichnung ſo
gar innerhalb eines Geſeges kommen große Abweichungen vor
Aus Mötzlich beſitze ich ein Gelege mit einem Spar oder Spurei
Jn Teutſchenthal ſammelte ich ganz helle Sperlingseier die ſtark
an Bachſtelzengelege erinnern Sonderbarerweiſe iſt das zuletzt
gelegte Ei faſt ſtets bedeutend heller das zu vorletzt gelegte da
gegen dunkler und mit ſchärferer Zeichnung verſehen Man könnte
ſich allein von Spatzeneiern eine große Sammlung anlegen

Drollig ſieht es aus wenn das Männchen Balztänze aus
führt wenn es mit aufgerichtetem Schwanze hängenden Flügeln
und geſträubten Kehlfedern ſchilpend das begehrte Weibchen um
tanzt Nicht ſelten kann man Zeuge ſein wie der verliebte Tropf
von dieſem am Schwanze gepackt und emporgehoben wird daß
der alberne Geck zwiſchen Himmel und Erde zappelt Bei einem
ſolchen Liebesſpiel gehen natürlich verſchiedene Schwanzfedern
flöten Solche gebrandmarkte Stücke ſind mitunter zu ſehen
In ſtändig warmen Maſchinenhallen ſollen Sperlinge während
des ganzen Jahres brüten Jn Neuſeeland wurde beobachtet daß
das Weibchen bisweilen ſogleich mit dem Bebrüten der zuerſt ge
legten Eier beginnt und die geſchlüpften Jungen das Brutgeſchäft
durch ihre Körperwärme zu Ende führen

Der Spatz iſt faſt Allesfreſſer Körner Beerenfrüchte Kirſchen
allerlei Abfälle und Jnſekten bilden ſeine Nahrung Die Brut
wird in den erſten drei Tagen mit Kerbtieren gern mit Schweb
fliegenlarven die bekanntlich nützliche Blattlausvertilger ſind
ſpäter mit im Kropfe gequollenen Körnern gefüttert Jm Früh
ling zerſtört er mit Vorliebe die Blütenknoſpen unſerer Obſt
bäume und im Sommer zehntet er das milchende Getreide als
Freund von zartem Gemüſe Spatzen ſind geſellige Vögel Sie
brüten häufig in Kolonien gehen zuſammen auf Nahrungserwerb
üben gemeinſamen Chorgeſang und beziehen gemeinſchaftliche
Schlafplätze im Gebüſch in Weinſpalier oder in der Efeuwand
Bei uns in Deutſchland iſt der Sperling Wandervogel Während
des ganzen Jahres bleibt er in ſeinem Brutrevier Jm Norden
und Oſten tritt er als Strich und Zugpogel auf Auch die Helgo
länder Spatzen ziehen im Herbſt fort Auf der Kuriſchen Nehrung
in Oſtpreußen kann man unter ziehenden Finkenvögeln regel
mäßig einzelne Sperlinge beobachten

gende Alle die das Dauerſchwimmen durchgehalten hatten be
kamen eine ſilberne VBorte um ihre Schwimmhoſe genäht die
Springer deren zwei die vier Sieger drei und zwar der allererſte
in Gold Beſcheiden Was Außerdem aber wurden die
Namen der Sieger und aller Teilnehmer unter Glas auf einer
Tafel verewigt die noch im Kaſſenlokal des Bades hängt Wer s
nicht glaubt kann ſie ſich anſehen wenn am 15 Mai das Familien
bad wieder eröffnet wird

er

Peissmitf
Traum biſt du und biſt ſel ges Lachen
In ruchgewürzten Abendblau
Da ſehnſuchtüberglommne RNachen

Entgleiten ſacht im Ufergrau

Heuduſt und Wehn von ſel gen Sommerwieſen
Umſchloſſen dicht von Linden Buchenrund
Laubgänge dämmernde Marienwürmchen
Und drüben hoch auf weißem Villentürmchen
Ein Fahnenſchaft vor hellem Grund

Aus dunklem Boot begehrt Harmonika gell auf
Vorbei
Am Uferrande küßt ſich ſcheu
Ein Paar mit Kinderaugen
Vor ganz erhelltem Garten tauchen
Viel bunte und gelinde Lichter in den Mund
Des Fluſſes
Streben unter Cröllwitz flachgewölbter Brücke
Gleich umgeſtülpten Weihnachtskerzen in die Enge

Traumfern ein Cello orgelt Chopinſänge

Doch wo der Jnſel Bruſt ſich neigt
Dem Gleiten des zweigeteilten Stroms
Da ſteigt
Jm Dunkel auf das Rund von Weiden
Und deren Strähnen rieſeln tief und klar
Glockengebogen wie kußgefeuchtet Frauenhaar

Nun wächſt
Der Uferbäume Wölbung auf zu Kuppelwänden
Darein die Nacht mit blanen Sternenhänden
Ein gütezartes Largo harft

Betrage bekauttter
Heimat Sckriftſteller

Der Kilt auf der Kuh
Hofnarren aus dem Kreiſe Merſeburg

Von A D Renuſchert Merſeburg

Einſtmals lief Nachricht ein daß unſer Gnädigſter Fürſt
Hertzog zu Merſeburg auf dem Schloſſe zu Lützen den damaligen
Churfürſten tractiren und ſelbigen von Merſeburg aus mit dahin
bringen würde Jch meines Orts wollte bei ſotanem Einzug nicht
als ein dummer Bärenhäuter angeſehen ſein ſondern mit meinen

gebenen auch Parade machen Zudem ſteckte ich meinen Hut
Federn wie einen Federbuſch unter meinen Gürtel aber

ringsherum lebendige Gänſe mit deren Hälſen hindurch alſo daß
ich um und um mit Gänſen und Federn behangen war Als nun
die Fürſtlichen Perſonen vorbeifuhren machte ich mein gewöhn
liches FeldGeſchrei und tanzete vor der Armee her welche mir mit
großem Geſchrei folgte Auf ſolche Weiſe begleitete ich die Fürſt
liche Suite bis an die Teiche vor dem Städtchen

Nach Eintreibens bekam ich einen Boten aufs Schloß zur
Dohen Herrſchaft zu kommen welches ich auch tat und mich dabei
o wohl aufzufühen wußte daß derſelbe Tag der Grund zu meinem
tünftige n Glücke geleget und ich hernach bei dem Hochfürftl Hauſe
Merſeburg immer als eine luſtige Perſon bei aller Gelegenheit
gebrauchet worden und von ſelbiger Zeit an hat maß mich
mehr den Gänſe als Stück Toffel geheißen

Wie ich nach der Zeit immer nach Hofe kommen mußte legte
ich mein Hirten Amt gar nieder bekam aber bei Hofe ſowohl

IV

Unter
voller

als bei denen benachbarten Edelleuten bei welchen ich immer
mehr und mehr bekannt wurde ſehr viel geſchenkt Man gab
mir flugs zu halben Dutzend Gänſe Da bekam ich ein fettes
Schwein dort eine alte Kuh und dergleichen weshalb ich mi
nachher in Lützen ein feines Gütchen angekauft auch eine ordent
liche und gute Wirtſchaft getrieben

Auf einer geſchenkten Kuh mußte ich einſtmals ärſchling
heim reiten und ſie wäre anfangs ob ſelbige gleich meine Frau
beim Stricke führte bald mit mir ausgezogen wie der Rappe mit
dem Advocaten Allein da ſie mich gar ſchwer befande gab ſie
es bald gnädiger

Meine größte Kunſt beſtunde darinnen daß ich denen Leuten
gern die Wahrheit ſagte und ſie nach meiner Bauern Art brav
grob ausſcheuerte denn wo mir jemand von einem andern etwas
erzählte und dargegen ein Gratial verſprach erwartete ich eine
Gelegenheit wo jener unter denen meiſten Hof oder andern Edel
leuten ſich befande Bei ſolcher Compagnie bliebe ich ſelten außen
und hielte gemeiniglich über einen eine Straf Predigt ſo mir
von anderen reichlich belohnt wurde Man ſpielte mir zwar
wiederum mancherlei Poſſen dagegen allein ich nahm mich ſehr
in Acht wie ich dann 1 keinen Wein Bier oder Branntwein ge
trunken damit mir nicht ein ſolcher Vogel Magslac beibringen und
ich davon närriſch werden möchte 2 Habe ich bei Hofe wenig
Fleiſch wohl aber Gebackenes Eier und Buter oder Hirſe Muß
welches meine beſte Speiſe geweſen gegeſſen zu Hauſe aber auch
etwas Fiſch als Heringe Stockfiſch und dergleichen Bei meiner
gnädigen Landes Mutter der damals regierenden Fürſtin zu
Merſeburg ſtunde ich ſonderlich in Gnaden und ſie konnte meinen
Scherz wohl vertragen Seine närriſchen Streiche die er weiter
hin ſehr eingehend beſchreibt waren aber vielfach keine Späße
ſondern Roheiten und Gemeinheiten mit dem Hofperſonal be
ſonders mit den Kammerkätzchen lag er in dauernder Fehde Sie
neckten und ärgerten ihn über die Maßen er ſuchte ſich an ihnen
durch rohe und gemeine Handlungen zu rächen ſo hängte er das
eine Mal eine Strohpuppe mit ſeiner Narrenkutte bekleidet ihnen
ins Schlafgemach ſo daß ſie beim Eintritt des Abends arg er
ſchraken das andere Mal ſchlich er ſich vorzeitig ebendahin und
legte ſich Faden nackicht in eines der Betten ein drittes Mal
ſtreute er ihnen Juckpulver in Form von Pferdeſtaub in die
Betten Tatſächlich nahm ihm die Herzogin ſeine Streiche nichtübel ſie ſchenkte ihm ſogar einmal einen halben Scheffel Hirſe
und einen großen Sack voll Stockfiſch ein andermal belohnte ſie
ihn mit einem neuen Narrenkleide für ſeine Bubenſtreiche

Hören wir ihn aber nun weiter
Jn Leipzig beſuchte ich viele Jahre lang die Meſſen fleißig

und wurde ſowohl daſelbſt als in Merſeburg mit etlich Hundert
Edelleuten Grafen Fürſten und Herren ja endlich auch
Königlichen polniſchen Hofe bekannt weshalb ich allenthalben
wo der meiſte Adel verſammlet insgemein darunter ſtunde auch
von manchem der beſorgte ich möchte ihm etwa die Wahrheit
ſagen ziemlich reichlich beſchenket worden bin Einſtmals war ich
bei einem ſolchen Herrn auf der Stube und der ſahe ſeinen Vetter
von weitem kommen welcher dasſelbe Jahr ein Rittergut aus d
Familie verkaufet hatte Dem gab man Schuld er habe es meiſtens
verſchmauſet und verſpielet Derohalben erzählte mir der in der
Stube alle Umſtände hiervon und verſprach mir eine Meſſe wenn
ich ſeinen Anverwandten wacker herumnehmen würde Wie dieſer
an Schlaffs Keller kam wo ich mich befande rufte ich überlaut
hinaus Herr Karl von N Als er hinauf ſahe ſagte ich Wie
ſtehſt du denn aus Du Narr Du ſollſt ja ein Rittergut ver
ſchlucket haben und biſt noch eben ſo dürre wie vorhin Jch dächte
ja es ſollten Dir die Sparren von dem hohen Hauſe zum wenigſten
noch zum Halſe herfür ragen Jch ſehe nichts es muß nicht wahr
ſein daß Du es verſchluckt haſt Auf ſolche und dergleichen Art
pflegte ich dergleichen Leuten den Kopf ohne Lauge zu woſchen

Jch kam auf eine adelige Hochzeit und wurde von der Braut
ihrer Mutter in deren adeligem Hof die Hochzeit gehalten wurde
ſo gerne geſehen als wie der Wolf in dem Schaf Stall
merkte ich ſehr bald und hielte mich derohalben ganz ſtille Den
anderen Tag gegen Abend wurde ſtark getanzet und war faſt nie
mand der ſonderlich auf mich Acht gab weshalb ich mich in den
Kuhſtall verkroche und allen darinnen ſeienden Kühen die L
mit einem Stück Seife riebe Kaum aber war ich wieder heraus
ſo wurde in dem Stalle ein ſolches Geplerre als wann alles Vieh
abgeſtochen wurde Das Geſinde im Hof ſowohl als die Hochzeits
gäſte eileten herbei und gingen mit vielen Lichtern hinein in den
Stall ſahen aber nicht das Geringſte Das Geplerre und Schreien
hingegen vermehrte ſich je mehr und mehr alſo daß endlich einem
jebweden darbei ganz angſt und bange wurde Jn dieſem Schrecken
addressirte ich mich eines Ortes an die Frau Hausmutter
ſprechende Es müſſe dieſes Hexerei ſein und wenn man mir
meinen Willen ließe wollte ich das Vieh mit wenigem ſtillen
welcher Antrag mit Freuden angenommen wurde Hierauf ließ
ich mir eine Back Schüſſel voll Salz geben ging allein mit einer
Laterne in den Stall und rieb einer jedweden Kuh die Leffzen
wieder damit Von der Minute an hörte eine nach der andern auf
zu blöken welches bei jedermann Verwunderung erweckte mich
aber zum Kuh Doctor machte Die Hochzeits Mutter ward
hierdurch auch bewogen mir den andern Tag eine zweifährige
Kalbe zu ſchenken ſo mir lieber als ihr Hochzets Schmauß ge
weſen

Wann ich in den letzten Jahren meines Lebens auf der Meſſe
z Leipzig war mußte ich gemeiniglich zu meinem Allergnädigſten

önig kommen welchen ich nur Vater Fritze wegen des Namen

Diem tiefe

Leffzen

Vergl Klaus Narr in Altranſtädt
2 Man erzählte von ihm Wann er einmal drei bis vier Kannen

irſem freſſen hat ſich derſe meiniglich auf die Erde niederc a eHalle a d S Fritz Roßberg er vorgegeben daß ſolches ſeiner Geſundheit ſehr zuträglich ſei



Fedrich zu ſiennen pflegte Jhre Majeſtät der König warena ohr drei Jahre lang nicht auf die Meſſe mmen
dern hatte immerfort in Polen geſtecket An der Oſtermeß 1717
kam er einmal heraus Dies verurſachte mir eine große Freude
Allein weil ich die Roſe an einem Bein hatte war mir faſt kaum
möglich nach Leipzig zu gehen Endlich aber resolvirte ich mich
dennoch und ging barfuß dahin Sobald ich in die Stadt kam
ging ich zu meiner Frau Gevatter der Frau Doet MAyliussin in
Braunings Hof Die machte wir Eier auf Butter und tractirte
mich damit Es war aber ſchon nach Hofe herichtet daß ich meinen
Einzug barfuß gehalten hätte Derohalben als ich noch über
meinem Tiegel mit Eiern her war kam ein Unter Offizier imit
vier Mann Soldaten Die gaben vor ich ſolle augenblicklich zum
König kommen Jch ſahe den Unter Offigier an weil er ſo trotzig
redete fragte auch wer ihn zu mir geſchickt hätte Er ſprach
Der Hauptmann von der Wache Hierauf verſetzte ich Ei tut
mir doch etwas anders ich gehe mit euch Bengels nicht Die
Leute dächten ja ich wäre ein Schelm oder Dieb Packe dich fort
mit deinen Kerls oder ich ſchmeiße dir den Tiegel an den Kopf
Wenn ich gegeſſen habe will ich wohl von ſelber kömmen Werdet
ihr Leute denn in Polen alle zu Narren Oder was fehlt euch
ſonſt Hiermit gingen die Soldaten wieder fort und nach
einer halben Stunde kamen ein paar Heuochſen oder Heiducken
wie ſie andere nennen Die gaben vor daß ſie drunten eine
Sänfte hatten und mich zum Könige bringen ſollten Das laſſe
ich mir gefallen war meine Antwort und es ſchicket ſich beſſer als
mit denen närriſchen Soldaten Alſo ging ich hinunter und ſetzte
mich in die Sänfte in der Meinung die HeuOchſen würden mich
ſanft hintragen Allein hier hieße es abermals Gut aber nicht
gar zu gut Denn wie die Flegel die Sänfte aufhuben fiele ſo
wohl der Sitz als unten der Fußboden hinaus und ich ſtunde mit
den Füßen auf der bloßen Erde Jch rufte gleich Halt halt Aber
meine Heu Ochſen machten ihre Poſſen getroſt weg der vordere
zog und der hintere ſchobe zu wie Ochſen und ich mußte in der
Sänfte ſteckende mit denen Füßen auf der Erde durch enge Schritte
mitlaufen u z von Breunings Hof in der Peters Straße an bis
auf den Markt Apels Hauſe gegenüber wo der König ſein
Quartier hatte Meine Waden und Ferſen waren von der Wetter
Sänfte ganz beſchunden dergeſtalt daß das Blut herausging Wie
die Heuochſen vor Apels Hauſe ſtille hielten und mich aus der
Sänfte heraus ließen ſchmähete und läſterte ich ganz greulich ſo
wohl auf die Heu Ochſen als auf andere böſe Ratgeber die den
Poſſen hatten anſtiften helfen Jch ſaß ein Weilchen im Hauſe
Da ſchickte der König ſeinen Leib Barbier herunter und ließ
mir die Beine ganz voller Pflaſter legen Sodann mußte ich
vollends hinaufkommen Mein Anbringen war nach meiner Art
und ich ſchmählete weidlich daß man mir die Beine ſo verdorben
da ich ohne dem die Roſe daran hätte Endlich nachdem ich eine
Weile mit meinem Vater Fritzen geſprochen gabe mir ſechs Du
eaten zur Meſſe und befahl meine Beine wohl in Acht zu nehmen
ließ mir auch ein Paar weite Strümpfe holen in denen ich ohne
Schuhe ginge bis die Meſſe vollends vorbei war

Mit dem Herzog von Zeitz hatte ich ſelbigesmal an eben
dem Tag da er das erſte Mal öffentlich nach der Pleißenburg ſo
das Schloß zu Leipzig in die katholiſche Kapelle gefahren welches
der Sonntag Jubilate geweſen bei der Königlichen Tafel ein ganz
ſonderbares Geſpräche und meinte daß er ſein Conto bei der
Religions Veränderung nicht finden würde welches auch ſo er
folgt iſt

Zu Hauſe habe ich mein Tage wenig Poſſen gemacht ſondern
meine Söhne und eine Tochter ganz ernſtlich erzogen fleißig zurSchule geſchickt und Leſen auch ein wenig Echreideß lernen laſſen

welches beides mir gefehlet hat Solches bewog mich einmal zu
Leipzig einen alten Franzoſen ſo auf der Gaſſe immer ſchrie
Brill Brill hinauf in eine vornehme Geſellſchaft zu rufen Jch
nahm etwas Gedrucktes in die Hand und probirte all ſeine Brillen
konnte aber durch keine etwas leſen Da ſprach der Frauzos Jck
glaub daß ihr gar nick leſe kunnt Was verſetzte ich hierauf
wenn ich leſen könnte wollte ich keine Brille auf die Naſe ſetzen

Jch will ſo eine haben durch welche man leſen kann Ei was
Teufel ſagte der Franzos Hab nick nick vor Naſe Jck bin ſo

alt darzu ihr ſeid grober Bauer und damit ging ich fort

Frieden 1648

Ein Bild aus halliſcher Stadtgeſchichte
Von Walter Becker

Frieden Frieden läuteten die Glocken der Stadt Halle
erklang es im ganzen deutſchen Lande Wahrhaftig Frieden
Man kannte das Wort kaum noch ſeitdem ſchon dreißig Jahre
lang die wildeſten Kriegsſtürme durch das Land gebrauſt waren
Doch es mußte wahr ſein Die Glocken verkündeten es ja
Frieden Zerlumpte Kleider bleiche Geſichter gerötete Augen
ängſtliche Blicke aus denen wüſter Aberglaube wirrer Wahn
ſinn ſprach aus den rauchgeſchwärzten Häuſern aus den ver
fallenen Hütten kam es hervor Unter dankbarem Seufzen falteten
ſich abgemagerte Hände Endlich endlich Frieden Neuer Glanz
belebte die trüben Augen Jn die Zukunft ſchauten ſie ſelig ſahen
nicht das troſtloſe Umher das vom Strahle der herbſtlichen Sonne
freundlich beleuchtet ward Bemerkten nicht die Trümmerhaufen
die verödeten Häufer die namenloſen unzähligen Gräber
Gen Himmel blickten ſie ein verarmtes enterbtes flüchtiges
kraftloſes blödes Geſchlecht das ſich zitternd verkroch wenn es
den Anmarſch des rohen Kriegsvolkes witterte Ja witterte wie
die Tiere des Feldes denen die Menſchen ſo ähnlich geworden
waren Sie dachten auch nicht mehr daran jene wankenden Ge
ſtalten was ſie erlebt hatten und gelitten Wie die Wallen
ſteiner im Saalkreiſe gehauſt wie ſie die Stadt Halle ausgeſogrn
hatten gepreßt und getreten alles vergeſſen Vergeſſen die
entnervenden Aufregungen die blutigen Kämpfe die ſich in Halle
abgeſpielt hatten vergeſſen die Leichen die auf dem Marktplatze
Cden vergeſſen die rotleuchtenden Brände die tödlichen
Seuchen

Wie ein dumpfer gräßlicher Fiebertraum war alles was
man erlitten durchgemacht hatte Zu ſtumpf zum klaren Denken
war das Gehirn Doch hier und da taucht ein blitzender Qual
gedanke auf War Tillys Hauptquartier nicht dort in der Großen
Ulrichſtraße Eiſiges Erſchauern Schweige Es iſt ja vorbei
Friede herrſcht jetzt Beherbergten wir Guſtav Adolf nicht
Ja Guſtav Adolf einſt unſere Hoffnung Doch ihr habt den Ge
ſchützdonner von Lützen gehört Da ging es aus mit dem Helden
doch die Schweden blieben Die Schweden Hu Doch jetzt iſt s
aus Frieden haben wir ja Frieden Plünderten nicht
Papepnheims Raubſcharen die Stadt Kämpften nicht die
Sachſen und Schweden bei Halle Sahen wir nicht die Moritz
burg brennen Hör auf Vergiß Denn es iſt Friede Klingt
dir dies Wort nicht wie Muſik in den Ohren

Was iſt das Friede fragen Kinder hohläugige bleich
wangige ſchwachſinnige Würmer Soldaten ziehen nicht mehr
durch Halle plündern rauben morden nicht mehr Wir leben
frei wie im Paradies Aus Kindermienen lacht höchſtes
Glück So ſtanden die abgehärmten Geſtalten auf den Straßen
ſie weinten Und die Glocken läuteten den Weſtfäliſchen Frieden
ein

Wo war das Volk geblieben das Halle einſt bewohnt Waren
die Jammerbilder von Menſchen die auf der Straße einher
ſchlichen einſtmals ſtolze Bürger der Stadt Wo war es
früherer Wohlſtand geblieben Wo die ehemals ſo gerührnte
Frömmigkeit der Hallenſer Wo waren die guten Sitten Die
chriſtliche Zucht Wohin war das ſ ſo blühende geiſtige Leben
Halles gekommen Wo waren die er der Kloſterſchule Der
Nachwuchs der Stadt Und die Antwort lautet Alles Opfer
der unſeligen deutſchen Bruderzerfleiſchung des De
Krieges Und wie ſah es W Umgebung aus Schutt
baufen wo früher r An Stelle der frucht

nbaren Felder eine Wüſtenei in der nächtliche Raubtiere heulten

r

Wandern und Reiſen
die halſiſche Nordſee

Nur wenige die mit den Glücksgütern dieſer Welt geſegnet
ſind werden es ſich in dieſem Jahre leiſten können die ſchönen

eſtade der Nordſees aufzuſuchen Aber weshalb in die Ferne
ſchweifen Das Gute liegt ja ſo nah Haben wir doch auch in
Halle eine NordſeeIch meine den Süßen See Oder wie der waſchechte Hallenſer
ſpricht nennen wir ihn lieber den Sießjen See Ja das iſt nun
einmal eine Eigentümlichkeit der halliſchen Mundart in manchen
Wörtern noch einen Konſonanten zu ſprechen der eigentlich gar
richt hineingehört So ſagt der Hallenſer auch Diemnitz ſtatt

Diemitz 9Alſo wir wollen an die halliſche Nordſee an den Sießjen
See ziehen Jn frühſter Morgenſtunde müſſen wir aufbrechen

W e b
Die Steinerne Jungfrau bei Dölau

Zeichnung von Weßner Collenbey Druckstock von
Karras Könnecke Halle

denn vormittags läßt es ſich am beſten wandern Ein Stück fahren
wir mit dem Hettſtedter Expreß und Blitzzuge Jn den Wagen
1 Klaſſe herrſcht ſchon ein reges Leben Einige Schulklaſſen aus
Halle fahren nämlich mit

Na wohin wollt ihr denn Nach en Sießjen See woll
mer lautet natürlich die Antwort Jn Köllme ſteigen wir aus
Nun geht s zu Fuß weiter über Zappendorf nach Höhnſtedt Es
iſt ein herrlicher Weg Rechts und links blühen die Bäume und
de Boombliede iſt doch etwas was den Hallenſer am meiſten
ergreift Dieſe Gegend iſt wirklich eine der ſchönſten die ich

um Halle herum kennengelernt habe An den Bergabhängen zu
beiden Seiten des Weges ſieht man blühende Obſtgärten Sogar
kleine Weinberge gibt es hier Von Höhnſtedt aus geht man am
beſten über Rollsdorf Wir treffen hier einige Gänſehirtinnen
die faul im Graſe hingegoſſen die Schönheit ihrer Heimat ge
nießen Na was koſten denn die kleinen Tiere Neintauſend Was da unten werden ſie doch für achttauſend an
geboten Verlegen wird der eine Holzpantoffel hin und her

edreht Jn Halle jäm ſie neintauſend Was ſollen ſie deswenn ſie groß ind Ach das kann keener bozahle
nichel lautet die verſtändige AntwortBei Rollsdorf ſieht man den ſchöngelegenen Binderſee
die Form eines von Pfeil angebohrten Herzens hat Am ſchöne
See unter d duftenden Blüten geht es dann weiter nach S
burg Wir ſind am Sießijench hätte nicht gedacht daß er ſo groß wäre Wellen
Welle kommt langſam ans üfer ſchaumgekrönt leiſerauſchend J
könnte man ſtundenlang ſitzenWie wär s wenn wir den Süßen See ankauften und z
dem internationalen Weltverkehr erſchlöſſen Ein Badeſtran
wäre bald hergeſtellt einige Gondeln würden angeſchafft
dann könnten wir Plakate druden laſſen Reiſt nahe Süße
See Feinſter Badeſtrand Reger Schiffsverkehr Täglich Korn
Lrte unter Waſſer Strandkörbe feinſte Kabinen Jnmitt
einer romantiſchen Gegend Beſonders beachtenswert ein Ritter
ſchloß Park Kurkonzerte Reichhaltiger Zoologiſcher Garte
Saiſon beginnt am 1 Mai Und dann kämen ſie ſicher aus aſſe
Welt herbei beſonders natürlich Ausländer und mit der ſtille
Schönheit wäre es vorbeil Deshalb wollen wir lieber jene hoh
trabenden Pläne laſſen und uns am Süßen See erfreuen wen
wir guf der Höhe lagern und unſere Blicke über das Lan
ſchweifen laſſen Zurück gehen wir nach Fienſtedt und von do
bringt uns die Bahn wieder nach Halle

Walter Bechker

e

Die Helmſtedter Burſe

Wir Drei hatten uns plötzlich für ein paar Stunden zuſommen
gefunden H mit ſeinem Fauſt unſer langer Mediziner mit de
unvermeidlichen Klampfe und ich Tres faciunt collegium
Helmſtedt Winklige Straßen das wuchtige Hausmannstor
Du hätteſt Deine Freude daran alter Spitzweg das Juleum
die Profeſſorenhäuſer mit den Gedenktafeln alte Kirchen un
Kloſtermauern freundliche Anlagen tauchen vor uns auf Hinarus
ziehen wir allein oder mit lachenden Mädchen in die herrliche
Waldungen von Elm und Lappwald ſteigen hinab in einen Kalf
ſchacht laſſen uns durch eine Braunkohlengrube oder durch di
Glasfabrit führen Der neuere Teil des 1000 Jahre alfje
Städtchens mit der Burſe Manchem iſt ſie eine zweite Heimat
ſchöne Stunden edler Geſelligkeit verleben wir in ihr Mi
friſchem Maiengrün geſchmückte Räume zum Pfingſtfeſt Weih
nachtsbäume im Ferzengtanz Vornehm und doch behaglich ſind
Diele Schlaf Wohn Eß Muſikzimmer und Wintergarten es
geſtattet Die vorzügliche Bibliothek mit ihren mehr al
3000 Bänden läßt uns immer ſuchen wir unterhaltende ode
wiſſenſchaftliche Literatur auf unſere Rechnung kommen Und
dann der herrliche Park mit den lauſchigen Ruheplätzen
Student ſein wenn die Veilchen blühen

Die Freunde bringen mich zur Bahn Ein kräftiger Hände
druck Auf Wiederſehen in Helmſtedt und die hart
Gegenwart tritt wieder in ihre Rechte

Die Burſe iſt eine Schöpfung des Akademiſchen Hilfsbunde
Sie nimmt Studenten und Altakademiker und ſoweit es de
Raum geſtattet alſo während des Semeſters auch Nicht
akademiker auf Möge ſie noch vielen Erholung und friſche Kraf
zu neuer Arbeit geben Dank den Bemühungen der Leitung könne
die Aufenthaltskoſten ſo gering bemeſſen werden daß ſie ſelbi
für den Geldbeutet eines Studenten erſchwinglich ſind

N N

Die Kirchen zerſtört die Häuſer und Höfe eingeäſchert die
Menſchen tot oder vertiert So ſah es aus in und um Halle

Nun danket alle Gott
mit Herzen Mund und Händen
der große Dinge tut
ait uns und allen Endon

So ſangen ſchluchzende Stimmen in der Schulkirche zu Halle
an jenem Novpembertage des Jahres 1648 Wohl niemand der
dabei war hat dieſe Friedensfeier vergeſſen Eine feierliche Pro
zeſſion durch die Stadt hatte ſtattgefunden Alle ergriff es die
ſahen wie die drei Räte Halles und die Geiſtlichkeit zur Schul
kirche zogen Als das Danklied verklungen war ſang man
Allein Gott in der Höh ſei Ehr und Dank für ſeine Gnade

Der Konrektor Cahlenus betrat die Kanzel Manches Auge füllte
ſich mit Tränen als man das Lied von bittrer Kriegesnot und
endlichem Erdenfrieden vernahm Die Schüler knieten nieder
Vater unſer Dreimal betete man das Gebet des Herrn
Herr Gott Dich loben wir Wieder ertönte ein Dank und

Loblied Dann hielt der greiſe Syndikus Bohſe eine Rede Er
ſchilderte die Bedeutung die politiſche Wichtigkeit des Friedens von
Münſter und Osnabrück Man vernahm daß das ganze Erzſtift
näch dem Tode des Herzogs Auguſt von Sachſen als ein weltliches
Herzogtum an Brandenburg fallen ſollte Doch dies bewegte die
Gemüter nicht ſo ſehr wie der eine Gedanke Friede herrſcht end
lich in deutſchen Landen

Doch noch faſt zwei Jahre lang konnte die Stadt Halle nicht
zur Ruhe kommen Die Söldner kehrten von Böhmen zurück
und nahmen ihren Weg durch das Erzſtift Endlich war die Stadt
vom Druck der Kriegsſteuern und Einquartierungen befreit Neues
Leben konnte keimen neuer Wohlſtand gegründet werden Es ging
wieder aufwärts wie immer dann wenn Deutſchland nicht durch
innere Streitigkeiten zerriſſen wurde wenn Deutſchland
einig war

Auf dem Ausguck
Wie je in Paulinzelle in Teifel veräppelten

WMer ſollte ös nech glam daſſenſe voch in Teifel anfiehre
känne Awer daß ös nur an änn ſo heilije Orte wie in Kloſter
Paulinzelle meilich Mer känne ſich drum ſtreiten ob die heilije
Pauline de Tochter des Truchſeß vun Kaiſer Heinrichen in
Vierten än Wörklichkeit aach ſo heilij war und ihr ärſchter Abt
aus Hirſau im Schwarzwalde ooch Se ſoll ä leiches Huhn ge
waſ n ſein Awer ich will nicht geſacht ham gefreit hat s mäch
doch daſſenſe in Teifel beim Bau veräppelt ham Der Baamäſter
worde näch färti daß es ſchnäller vorwärts gäng hat er ſich
mät n ägellaſſ n awer for umſunſt tut där niſcht mache Er wollt
de ärſchte Seele ham dä in dä Kärche gäng Der Baamäſter war
mächtij in Druck är ſälwr mußte ſunſt dran glaaben Als nun
dr Tach dr Einweihung kam da wartet dr Teifel är wollt dä
ärſchte Seele krallen Awer herrefieh was war denn das Aer
packte zu da quietſchte äs und grunzte gottsjämmerlich ä großes
Schwein and mit dem fuhr är fuchsteifelswild da Decke nan Mer
ſieht das Loch heite noch Där Beſchwanzte hatte ſolche Wut daß
är den erſten Fluch außen Maule krächte Pfui Teifel Das
ſag n dä Lefte nu heite nach dach kaner wäß daß das von Paulin

zelle is Fritze Osterland
Der Kreuzſchnabel

Off n Walde wer n alle Jahr immer noch änne Maſſe Kreuznes gefangt und in kleenen Bauerchen ans Fenſter gehängt

Un wemm me da dorch ſu änne Gaſſe dorchgieht wu hönger n
Fanſtern de Schuſter oder de Porzelliner ſötzen da klöngt s von

allen Seiten kitt kitt kitt kitt 4Die Völlechen kreien im Winter natürlich s Reißen in de
Beene denn in ſu änner Stobe ös änne Hötze daß me ä Ochſen
brate kann un vom Fanſter har sieht s jammerlich Da ſprachen
nune de Leute de Grünitze ſu heeßen ſe de Kreuzſchnäbel
die zögen n Menſchen ähren Reißmatismus ahn un daſſertwagen
ſansen immer in da vs di Sache ſu diewu dr el nach rachts gebogen ös fallen n Mannſenhalfe un die wu e nach fönks gieht n Weibſen

August Rabe

Deutſche Bauernregeln im Maj
Mit Erlaubnis des Verlages Eugen Diederichs in Je

bringen wir im Folgenden einen kleinen Auszug aus
Bruno Haldys ſchönem Volksbuche Die deutſchen Bauer
regeln

Es iſt kein Mai ſo gut
Er ſchneit dem Schäfer auf den Hut
Ein Bienenſchwarm im Mai
ſt gut ein Fuder Hou
Aber ein Schwarm im Juli
Der lohnt kaum die Müh
Der Mai bringt Blumen dem Goſichte
Aber dem Magen keine Früchte

Will der Mai ein Gärtner ſein
Trägt er nicht in die Scheuern ein
Maientau
Macht grüne Au
Maienfröſte
Unnütze Gäſte

Gibt s der Eichenblüte viel
Füllt ſich auch des Kornes Stiel
Maikäferjahr
Gutes Jahr
Wenn das Laub kommt vor der Blut
Jſt s nicht gut
Maimond kalt und windig
Macht die Scheuer voll und pfündig
Je wärmer der MaiDeſto näſſer und kälter der Juni

Wenn man ſingt Komm heil ger Geiſt
Koſt das Korn am allermeiſt
Den Maien voll Wind
Begehrt das Bauerngeſind
Wenn der Mai ein Gärtner iſt
Dann iſt er auch ein Bauer
Wenn ſich am Maientag nur die Krähe im Korn

verſtecken kann
Gibt s einen geſegneten Sommer

Dex Bauer nach der alten Art
Trägt den Pelz bis Himmelfahrt
Und tut ihm dann der Bauch noch weh
So trägt er ihn bis Barthelmä
Mairegen auf die Saaten
Dann regnet es Dukaten

Viel Gewitter im Mai
Singt der Bauer Juchhei
Wenn die Wachteln fleißig ſchlagen
Läuten ſie von Regentagen

ate MaiGibt fürs ganze Jahr Brot und Heu
Wenn die Pirole emſig kreiſchenWird bald Regen nie Atrin ger

Wenn die Kröten fleißig laufen
Wollen ſie bald ſaufen
Regen im Anfang MaienTut den Reben drauen

ocke ne ain
euchter MaiBringt Glück herbei

Jt der Mai recht heiß und trocken

egt a r an nBann gibt s rn und Futter viel

ühle und Abendtau im Maiweit und
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